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Anlässlich der Ranzenfete im 
LUV SHOPPING in Lübeck Dänisch-

burg sponsort Leder Freytag folgende Ge-
winne: 

1. Preis: Ob Herschel oder Fjällräven, Eastpak oder 
Deuter ... einmal nach Herzenslust shoppen bei Leder 

Freytag im LUV SHOPPING. Einfach den Rabatt-Cou-
pon über 75,- € beim nächsten Einkauf mit einlösen und 
sich einen Wunsch erfüllen. Eine Auszahlung ist nicht 
möglich!
2. Preis: 1 Rucksack „Baggymax“ der Fa. Hama. „Die 
Leichtigkeit des Seins“ für ein angenehmes Tragege-

fühl, ein Gewicht von nur 800g im Wert von € 69,95.
3. Preis: 1 Schlamperbox von Satch, dem großen 

Bruder von ergobag. Farbe frei wählbar, sofern 
in der Filiale vorhanden. 

Viel Erfolg wünscht Euch Kerstin Krü-
ger - Filialleitung bei Leder 

Freytag im LUV

Vielen Dank für Eure zahlreichen Zuschriften. 
Laura P. (1), Ellie K. (3) und Josefa-Marie P. (2) dürfen künftig mit 
ihrem neuen Wärmestofftier von Warmies kuscheln. Mit der CD „Die 
Lichterkinder“ können sich Greta R. (7), Ida N. (2) und Lukas W. (7) 
schon einmal in weihnachtliche Stimmung versetzen. Weitere Aben-
teuer aus der Schule der Magischen Tiere erleben Merle K. (11), 
Justus & Henrik M. (6 + 9) sowie Jano Haack. Das Abenteuer des 
Räubers Hotzenplotz und die Mondrakete können sich Till Z. (11), 
Jakob, Jonas & Julie-Marie M. und Luis K. anhören.
Allen Gewinnern sagen wir nochmals „Herzlichen Glückwunsch“!

Wir wollen von Dir wissen, auf welcher 
Seite dieser Bildausschnitt zu finden 
ist? 
Wenn Du es weißt, schicke eine Email 
an: gewinnspiel@luettbecker.de oder 
schreibe uns einen Brief oder eine Karte 
an: 
Familienmagazin Lüttbecker, Moltke-
platz 11, 23566 Lübeck. Vergiss bitte 
nicht Deinen Namen, Adresse, Dein Al-
ter und Deine Telefonnummer. 

Schreibe bitte auch dazu, was Du gerne gewinnen würdest. Viel Glück!
Der Einsendeschluss ist der 31. Januar 2019 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 
•	1 x Einkaufsgutschein im Wert von € 75 von Leder Freytag
•	1 x Rucksack „Baggymax“ der Fa. Hama (Leder Freytag)
•	1 x Schlamperbox von „Satch“ (Leder Freytag)
•	1 x Funkelschatz - Kinderspiel des Jahres 2018  
   (Hugendubel)
•	1 x Hörspiel-CD „Feuerwehrmann Sam  
   - Helden im Sturm“
•	1 x Metallköfferchen inkl. DVD-Staffel 8 aus der TV-Serie  
   Feuerwehrmann Sam

Das Foto des letzten Gewinnspiels zeigte einen Ausschnitt des 
kleinen Weihnachtsmannes auf Seite 39. 

Gewinnspiel

Dank 
der Buchhandlung 

Hugendubel könnt Ihr das 
Kinderspiel des Jahres 2018 „Fun-

kelschatz“ gewinnen. Die Drachenkin-
der haben einen ungewöhnlichen Schatz 

entdeckt: eine Eis-Säule mit eingefrorenen 
Funkelsteinen. Die wollen alle natürlich gerne 
haben. Zusammen mit Papa Drache entfernen 
die Spieler einen Eis-Ring nach dem anderen 
und bringen die Eis-Säule zum Schmelzen. 
So purzeln die Funkelsteine herunter. Aber 
dabei müssen die Spieler gut aufpassen: 
Es können nur bestimmte Funkelsteine 

eingesammelt werden. Wer am 
Ende die meisten Funkelsteine 

besitzt, gewinnt. 

Die Gewinner:

Kinderspiel 2018: Funkelschatz1x

Auflösung des letzten Gewinnspiels

Auf  welcher Seite ist das?

Feuerwehrmann Sam macht 
sich startklar für seinen nächsten 

Kinoeinsatz. Am 5. Januar startet das 
neue Abenteuer „Feuerwehrmann Sam - 

Plötzlich Filmheld“. Dieses Mal wird Sam von 
einem Filmproduzenten zum Actionhelden für 

einen seiner nächsten Filme auserkoren und soll 
nun seine Filmstarqualitäten unter Beweis stellen.

Macht mit und gewinnt die Hörspiel-CD 
„Feuerwehrmann Sam - Helden im Sturm. 
Mit Glück könnt Ihr auch ein tolles Metall-

köfferchen gewinnen. Es enthält die 
komplette Staffel 8 der beliebten 

TV-Serie von Feuerwehrmann 
Sam auf DVD.

Feuerwehrmann Sam2x  Leder Freytag3x
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

wir hoffen, dass gemütliche 
Tage hinter Ihnen liegen und Sie 
die Zeit mit Ihrer Familie genie-
ßen konnten. Vielleicht haben 
Sie gemeinsam gespielt oder 
sich schon mal Gedanken über 
Ihren nächsten Urlaub gemacht. 

Spielen ist die Arbeit unse-
rer Kinder. Das meiste lernen Kinder „spielend“. Sie machen 
dabei neue Erfahrungen, lernen sich und ihre Umwelt kennen 
und das kann ganz schön anstrengend sein. Acht Stunden 
Kindergarten, was für viele Kinder heutzutage Standard ist, ist 
auch für die Kleinen kein Zuckerschlecken. Sie müssen sich 
ständig neuen Situationen anpassen, sind umgeben von Lärm, 
müssen sich mit anderen Kindern und den Erziehern ausein-
andersetzen. Auch in der Schule sind die Anforderungen hoch. 
Das neue Wissen muss verarbeitet werden, Konzentration und 
Ausdauer sind gefordert. Deshalb brauchen auch Kinder, ge-
nauso wie wir Erwachsene, eine Auszeit. Die sollte etwas Be-
sonderes sein. Raus aus dem Alltag – und dabei ist es nicht 
wichtig, ob zu Hause oder in weiter Ferne. Mehr zu diesem 
Thema lesen Sie ab Seite 16.

Ein Spielenachmittag mit der ganzen Familie kann auch eine 
kleine Auszeit sein. Egal ob groß oder klein, es gibt genug Spie-
le, mit denen Sie sich gemeinsam beschäftigen können und bei 
dem jeder auf seine Kosten kommt. Wir haben Ihnen auf Seite 
30 und 31 einige Spiele zusammengestellt, die uns vom Spie-
lecafé in Grömitz (siehe S. 4) und von Hugendubel empfohlen 
wurden. Sie können aber auch zusammen ein Spiel basteln, das 
dann bestimmt noch lieber gespielt wird. Vielleicht gefällt Ihnen 
und Ihren Kindern ja unser „Vier-Farben-Spiel“ auf Seite 29.

Verbringen Sie Qualitätszeit mit Ihrer Familie. Auch der Ein-
kauf kann zum Familienerlebnis werden. Frau Timmermann gibt 
dazu Tipps auf Seite 26. 

Wir freuen uns auf ein neues, spannendes Jahr, das sicherlich 
wieder die eine oder andere Herausforderung an uns stellt.

Angelika Volkrodt
und das „Lüttbecker Team“
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Spiele schaffen Freiräume

Man sollte nie aufhören zu spielen. Kinder können es noch ganz 
selbstverständlich und mit voller Hingabe. Spielen bietet Mög-

lichkeiten einer besonderen Freiheit, aber auch den Geist aus Alltags- 
und Sachzwängen zu befreien. Damit ist allerdings nicht das Spielen am 
Handy oder Computer gemeint, überall und immer öfter. Nein, wir brau-
chen reale Begegnungen und teilen diese Qualitätszeit gerne mit der Fa-
milie und Freunden. Dabei genießen wir die Geselligkeit und haben ganz 
viel Spaß miteinander! Spielen bietet zudem eine sehr gute Möglichkeit 
festzustellen, wie ein Mensch tickt: Stratege, Verbissener, Spaßspieler, 
Glückspilz, Schummler oder Kooperativer. In welchem Spielercharakter 
erkennen Sie sich wieder?

Ostholsteins erstes Spielecafé
Gesellschaftsspiele sind angesagt und können sich durchaus ge-

gen Handys, Konsolen und Computer durchsetzen. Wir haben eine 
tolle Entdeckung gemacht und möchten gerne das Spielecafé „Deich-
haus“ am Lensterstrand vorstellen. Haben Sie es gewußt, ein Spie-
lecafé an der Ostsee? Mit der Eröffnung im März 2018 haben sich die 
Geschäftsführer der „Ostseeanimation“ Carmen Behnke und Romain 
Leroyer einen Traum erfüllt. Seit Jahren war die Idee dazu durch ihre 
Köpfe gegeistert. Ihre persönliche Leidenschaft und jahrelange Er-
fahrung im Bereich der Freizeitgestaltung haben sie 
dazu ermutigt, diesen Schritt zu wagen. Beide sind 
große Spielefans und möchten gerne vor allem 
Familien mit ihrem Angebot begeistern. „Ich 
habe zehn Jahre in Hotelanlagen gearbeitet. 
Da wurden die Kinder abgegeben. Hier ist 
das anders. Auch ein Zwölfjähriger freut 
sich, wenn seine Eltern mit ihm spielen“, sagt 
Romain Leroyer.

450 Brett- und Gesellschaftsspiele, Kartenspiele, Kicker, Dart und 
Großspiele stehen den Gästen zum Spielen bereit. Das Team der Ost-
seeanimation hilft selbstverständlich gerne und erklärt die Regeln der 
vorhandenen Spiele. Das ist klasse, denn so muss man sich nicht erst 
mühsam durch die Spielanleitung lesen und kann etwaige Fragen gleich 

beantwortet bekommen. Die Zusammenarbeit mit kleinen Manufakturen 
bietet den Gästen zudem die Chance, diese Spiele zu testen. Und wenn 
eins besonders gut gefällt, besteht die Möglichkeit eines Kaufs, denn 
alle Spiele sind im Laden erhältlich. Gerne können Spiele auch ausgelie-
hen und Zuhause gespielt werden. Für eine Leihgebühr von € 3,00 darf 
man diese dann eine ganze Woche ausprobieren. 

Neben Klassikern wie „Die Siedler von Catan“ und Spielen mit Titeln 
wie „Ratze Putz“ und „Zicke Zocke“ erwarten den Besucher 40 bis 50 
große Spiele für den Außenbereich, die zum Teil selber gebaut werden. 
In den Ferien können dann auch Kinder und Erwachsene in einer Spie-
lewerkstatt ihre eigenen Exemplare fertigen.

Für eine gemütliche Atmosphäre im Deichhaus sorgt das dazugehö-
rige Café, in dem viele Leckereien wie Crepes, Waffeln, Kaffee, Tee und 
Kakao und vieles mehr angeboten werden - alles in Bioqualität. Gerne 
darf ein freiwilliger Beitrag für den Besuch des Spielecafés gezahlt wer-
den.

Die Öffnungszeiten

Das, hat saisonale Öffnungszeiten. In den Ferien werden Kreativkur-
se angeboten, in denen unter anderem Spiele gebaut und T-Shirts und 
Porzellan bemalt werden können. Jojo- und Zauberwürfelkurse ergän-

zen das Kreativangebot. Vielleicht planen Sie einen Spielegeburtstag 
oder eine Spieleveranstaltung? Im Deichhaus ist fast alles möglich. 
Wer neugierig geworden ist und Lust zum Spielen bekommen hat, 

erhält weitere Infos über das aktuelle Ange-
bot auf der Internetseite www.ostseeani-

mation.de

Ab Seite 30 findet Ihr eine Aus-
wahl an Spielen, die wir für Euch zu-

sammengestellt haben.

Der
Die
Das...
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Der Die Das...

Kreative Kräfte neu entdecken und aktiv Gestalter werden

In der Ratzeburger Herrenstraße 15 ist im November 2018 ein Raum für 
Kreative und alle, die es werden möchten, entstanden: die MachBar. 

Hier dreht sich alles rund ums Nähen, Werkeln, Upcycling oder Basteln. 
Der Name ist dabei Programm: Kreatives Gestalten ist machbar - für je-
den. Besucher können ganz frei ohne Anmeldung vorbeischauen, sich 
inspirieren lassen und nebenbei ein Kreativprojekt bestellen oder einen 
Workshop buchen. Wer mag, kann sogleich spontan kreativ werden. Ar-
beitsplätze und Nähmaschinen sowie Beispiele aus dem DIY-Bereich (do-
it-yourself, dt. „selbermachen“) stehen bereit. In einem Mini-Workshop 
werden dann in 30-60 Minuten DIY-Projekte selbst umgesetzt. Eine Kaf-
fee-Bar trägt zur Gemütlichkeit und nettem Austausch bei.

Kreativität macht den Alltag schöner und unsere Gesellschaft vielfältiger. 
Aus dieser Überzeugung entstand die Idee zur MachBar der beiden Grün-
derinnen Daniela Frackmann und Sabine Bierschenk-Edsen. Ein Ort für kre-
ative Aktivitäten mit Platz für Inspirationen, Austausch und Projekte – diese 
Erfahrung möchten sie mit allen Interessierten teilen. „Mit den eigenen Hän-
den etwas zu gestalten oder aus alten Dingen Neues zu schaffen, verändert 
unseren Blick auf uns und unsere Umwelt“, erklärt Daniela Frackmann.

Die Workshops sind fast alle für Anfänger geeignet und dauern zwi-
schen 2 und 10 Stunden mit einer Gruppengröße von maximal 6 Perso-
nen. Da die Wenigsten sich gerne lange festlegen, können in den kleinen, 
knackigen Projekten laufend neue Ideen aufgegriffen und den Teilneh-
mern ein Einblick in die Themen und Techniken gewährt werden, die sie 
interessieren. Kinder-Workshops sind ebenfalls im Programm. Die Mach-
Bar ist donnerstags von 14-18 Uhr, freitags von 11-18 Uhr und samstags 
von 11-14 Uhr geöffnet. Mehr Informationen unter www.die-machbar.com

von Heinr. Hünicke
*

bis zu 50%

Veranstalter:

die

Infos unter: heinr-huenicke.de/schulranzenfete-hl 
*auf ausgewählte Schulranzenmodelle erhalten Sie bis zu 50% Rabatt

Was?
Informationen für Eltern zum Schulanfang,

Spiel & Spaß für Kinder

Wann?
am 19. Januar 2019, 9 – 15 Uhr

Wo?
Volkswagen Zentrum Lübeck

Berliner Straße 4–6

MachBar – die erste Do-it-yourself-Bar des Nordens 
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„Geteilte Stadt 1945-1990“
Sonderausstellung im Willy-Brandt-Haus

Zusammen mit dem Miniatur Wunderland Hamburg zeigt das Willy-
Brandt-Haus in Lübeck in einer Sonderausstellung in sieben Diora-

men 45 Jahre Deutsche Geschichte: Von der Kapitulation am 8. Mai 1945 
bis zum Fall der Mauer am 9. November 1989. Das Miniatur Wunderland 
hat mit der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg die sieben Dio-
ramen kuratiert. Sie erzählen die Geschichte der deutschen Teilung anhand 
einer fiktiven Straßenszene, vom Ende des 2. Weltkrieges bis zur Öffnung 
der Mauer nach 28 Jahren „kaltem Krieg“. Man sieht die Trümmerfrauen in 
den Ruinen bei den ersten Versuchen eines Wiederaufbaus nach der Ka-
pitulation. Die zerbombten Häuser werden im Stil der 50er Jahre wieder 
aufgerichtet, aber die Straße durchzieht im nächsten Diorama bereits ein 
Stacheldraht. Soldaten ziehen auf beiden Seiten auf, Panzer richten die Ge-
schützrohre aufeinander – die Mauer wird gebaut. Ost und West schotten 
sich in den 70er und 80er Jahren immer mehr voneinander ab. Diorama 
für Diorama wird deutsche Geschichte in vielen kleinen Szenen sichtbar. 
Spannende Wimmelbilder mit historischen Bezug und einem Happy End: 
der Maueröffnung am 9. November 1989.

Viele von uns haben die Teilung selbst noch erlebt, die Jüngeren ken-
nen diesen Teil der deutschen Geschichte aber nur noch aus Erzählungen. 
Deutschland war geteilt, es gab eine Grenze zwischen Ost und West und 
zwei völlig verschiedene politische Gesellschaftssysteme. Das Miniatur 
Wunderland hat mit seinen Modellen Geschichte erlebbar gemacht. In be-
kannter Weise, mit Liebe bis in das kleinste Detail, kann man so eine Reise 
in die Vergangenheit antreten und Geschichte hautnah erleben. 

Das Willy-Brandt-Haus zeigt die Ausstellung vom 1. Februar bis zum 
30. März 2019 täglich von 11-18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Buchungen für 
Führungen unter haus-luebeck@willy-brandt.de

Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Patienteneltern,

wir, Sarah und Cornelius Lenz, haben im Jahr 2016 die „Gemeinschaftspraxis für Kieferorthopädie Dr. Lenz & Dr. Lenz“  
eröffnet und ab dem ersten Tag unsere Liebe zum Beruf in das neue Praxiskonzept eingebracht. Wir freuen uns, dass  
wir sowohl von den Patienten als auch von den Zahnärzten viel positive Resonanz erhalten und versprechen weiterhin 
unser Bestes für optimale Behandlungsergebnisse zu geben. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie demnächst in unserer Praxis 
begrüßen dürfen, damit Sie sich selbst ein Bild von unserer Arbeitsweise  
machen können.

Einen Termin können Sie gerne unter der  
Rufnummer 0451/70 55 33 vereinbaren. 

Herzliche Grüße,  
Ihre Dres. Sarah & Cornelius Lenz

Praxis

Mühlenstraße 71

23552 Lübeck

Tel.  0451-70 55 33

Fax  0451-70 50 13

Mail info@lenz-kieferorthopaedie.de

       Dr.Lenz.und.Dr.Lenz

www.lenz-kieferorthopaedie.de

Dr. Sarah Lenz 
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Cornelius Lenz
Zahnarzt, MSc. Kieferorthopädie

Mühlenstraße 71 ▪ 23552 Lübeck ▪ Tel. 0451-70 55 33 ▪ Fax 0451-70 50 13 ▪ info@lenz-kieferorthopaedie.de 
      Dr.Lenz.und.Dr.Lenz
www.lenz-kieferorthopaedie.de

Die kleine magische  
Musikfibel

Die Lübecker Autorin Kathrin Goldfeld, die wir in 
unserer November/Dezember-Ausgabe 2017 

vorgestellt haben, hat ein neues Buch veröffentlicht. 
Ihr war aufgefallen, dass es kaum Lyrik für Kinder gibt und Lyrik für 
Kindergartenkinder, die sich mit dem Thema Musik beschäftigt, schon fast 
gar nicht. Mit ihrem Kinderbuch „Die kleine magische Musikfibel“ will sie 
das ändern. In dem wunderschön und kindgerecht von Nicole Janes illus-
trierten Buch erwachen berühmte Komponisten und Sänger zum Leben, 
ebenso wie Noten, Notenschlüssel, ja sogar Tonarten.  Es handelt sich um 
eine kleine Gedichtsammlung zum Thema „klassische Musik“, angedacht 

für Kinder ab 5 Jahren. Die Gedichte eignen sich gut zum Vorle-
sen, fördern das Sprachgefühl und begleiten optimal die musika-
lische Frühförderung. Außerdem befassen sie sich spielerisch mit 
den ersten Grundlagen der Musik und vermitteln Wissenswertes 
über großartige Musiker der Vergangenheit. Das Buch soll Kindern 
einen ersten Zugang in die Welt der Poesie eröffnen und sie zugleich 
in die fabelhafte Welt der Musik entführen. Kleine Anekdoten und 

B e - griffe bringen in Reimform den Kindern die Musik näher. Spielerisch 
wird die Fantasie gesteigert, Kinder lernen völlig unbewusst musiktheoreti-
sche Grundlagen und sollen durch den spielerischen Umgang mit Sprache 
Lust auf Musik bekommen.

Carow Verlag, ISBN: 978-3-944 873 152, € 15,00, ab 5 Jahren
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Der Die Das...

Praxis für Logopädie

Miriam Longwitz

longwitz-logopädie.de

Holstenstraße 8-10

23552 Lübeck

0451 98 90 46 41

 0157 52 56 12 71 

Erste maritime Praxis mit 

tiergestützter Therapie 

in der Innenstadt.

Diagnostik & Therapie   

‣  Säuglinge          ‣ Kinder

  ‣ Jugendliche      ‣ Erwachsene

 

  

Longwitz
Logopädie
Lübeck

Timo ist drei Jahre alt, er ist ein aufgeweckter Junge und spielt ger-
ne mit Kindern auf dem Spielplatz. Doch leider möchten die meis-

ten Kinder oft nicht mit ihm spielen. „Spricht der eine andere Sprache?.“ 
„Ich versteh‘ den gar nicht.“ bekommt Timos Mutter häufig zu hören. Kinder, 
die eine Aussprachestörung haben, erleben schon recht früh, dass sie von 
anderen nicht verstanden werden. Frustration, Wut und Hilflosigkeit in der 
Kommunikation machen den Kleinen den Alltag schwer. Das muss nicht sein! 
Welche  Möglichkeiten haben Eltern zeitnah eine logopädische Therapie bzw. 
Abklärung der Sprache für ihr Kind zu erhalten. Und was können sie aktiv tun, 
um ihrem Kind kompetente Hilfe zu organisieren. 

Kurz zu mir: Mein Name ist Miriam Longwitz, ich bin Inhaberin der Praxis 
für Logopädie & tiergestützte Therapie in Lübeck und erlebe seit einiger Zeit, 
welche Auswirkung eine zu spät begonnene Therapie bei Kindern hat. Folgen 
können unter anderem sein: soziale Ausgrenzung, Veränderung im Verhalten, 
später Probleme in der Schule. Häufig kommen die Kinder erst mit 5 Jahren, 
wenn die Sprachentwicklung schon fast abgeschlossen ist. Dann jedoch 
herrscht Zeitdruck, weil die Einschulung bevorsteht, aber dies können die Kin-
der oft in einem Jahr gar nicht aufholen.

Timos Mutter sucht Rat bei ihrem Kinderarzt. „Timo ist ja noch gar nicht vier 
Jahre alt, da bringt Logopädie eh noch nichts“ äußert sich der Kinderarzt. Beim 
Sprachtest möchte Timo nicht mitmachen. „Kommen Sie in einem halben Jahr 
wieder ...das verwächst sich meist noch!“

In meiner Praxis gab es viele Anmeldungen von Eltern, die bereits seit meh-
reren Monaten versucht haben, ein Rezept für eine logopädischen Therapie 
für ihr Kind zu bekommen. Immer wieder wurden sie von ihren Kinderärzten 
mit den Floskeln wie im Fallbeispiel vertröstet. Doch die meisten Eltern lassen 
nicht locker, wenn sie ein ungutes Bauchgefühl haben (zum Glück!). 

Eine logopädische Therapie findet nach ärztlicher Diagnose statt. Ein Rezept 
kann von JEDEM Arzt ausgestellt werden. Erklären Sie dem Arzt, welche Sor-
gen Sie haben. In Lübeck haben wir viele kompetente Ärzte, die auch gerne 
ein Rezept für 1 x logopädische Diagnostik und Beratung ausstellen. Sollte der 
Kinderarzt jedoch das Ausstellen eines Rezeptes ablehnen, haben Sie folgende 
Möglichkeiten:

• Holen Sie sich eine 2. Meinung bei einem anderen Kinderarzt.

• Fragen Sie bei einem Facharzt nach (z.B. Hals-Nasen-Ohren-Arzt).

• Weisen Sie den Arzt auf den ICD-10-CODE auf dem Rezept hin, dieser 
bewirkt, dass die Behandlung nicht in das Budget des Arztes fällt. Für den 
„besonderen Verordnungsbedarf“ ist der Code F80.1 oder F80.2 sinnvoll, 
dieser ist bis zum 12 Lebensjahr gültig.

• Vereinbaren Sie bei einem Logopäden einen Beratungstermin, dieser kann 
auch ohne Rezept auf Selbstzahlerbasis vereinbart werden.

Mir liegen die Kinder am Herzen, denen aufgrund ihrer Aussprachestörung 
keine ausreichende Kommunikation gelingen kann. Daher mein Appell an 
Sie: Werden Sie stark für Ihre Kinder!

Kinder stark machen –  
Logopädie hilft

ANZEIGEAnhörung im  
Petitionsausschuss 
Rechtslage weiterhin strittig

Im Dezember 2017 reichte Juleka Schulte-Ostermann, Mitglied der Hort
retter*innen eine Petition zur Anerkennung der Betreuten Grundschulen 

als Kindertageseinrichtung im Landtag S-H ein. Die Kreis- und Stadteltern-
vertretung Lübecks teilt ebenfalls die Rechtsauffassung, dass „Ganztag an 
Schule“ genau wie ein Hort als Kindertageseinrichtung einzustufen ist und 
für die Betreuung das Kindertagesstättengesetz (KiTaG) mit seinen hohen 
Qualitätsstandards gelten muss. 

Das Sozial- und Bildungsministerium Schleswig-Holstein sowie die 
Verwaltung Lübecks vertreten den Standpunkt, dass das KiTaG für 
„Ganztag an Schule“ keine Gültigkeit hat.

Der Petitionsausschuss beschloss aufgrund der schwerwiegenden 
Argumente eine umfassende Rechts- und Sachprüfung und lud zu einer 
öffentlichen Anhörung am 30.10.2018 ein.

Die Anhörung im Petitionsausschuss des Landtags in Kiel deckte er-
heblichen Verbesserungsbedarf in der Schulkinderbetreuung auf. Zahl-
reiche Abgeordnete zeigten deutlich Sympathien und Zustimmung für 
die Rechtsauffassung der Petentin. Unverständnis wurde darüber geäu-
ßert, dass im Gesetzgebungsverfahren die Betreuung an Ganztagsschu-
len ausdrücklich aus dem Geltungsbereich des KiTaG ausgenommen 
wurde, ohne zeitgleich Qualitätsstandards im Schulgesetz festzulegen, 
die den gesetzlichen Vorgaben des KiTaG entsprechen. 

Folgerichtig appellierte eine Sachverständige in der Anhörung an die 
Politik, gesetzliche Standards auch für die Betreuung an Ganztagsschu-
len festzulegen. Dass hierbei die bewährten Standards des KiTaG zu 
Grunde gelegt werden müssen, steht für die KEV/SEV außer Frage. 

Kritik wurde auch daran laut, dass mit dem Ausbau von „Ganztag an 
Schule“ die Hortplätze in Lübeck fast vollständig gestrichen wurden. Die 
Begründung der Lübecker Verwaltung, die Eltern hätten die Horte nicht 
mehr gewollt und eine Betreuung in der Schule vorgezogen, ist in dieser 
Pauschalität nicht haltbar. Vielmehr war der Abbau der Horte auch aus 
Kostengründen beschlossen worden und um räumliche und personelle 
Kapazitäten für den Krippenausbau zu erhalten.

Unabhängig von dem noch ausstehenden Ergebnis des Petiti-
onsausschusses fordert die KEV/SEV weiterhin den Erhalt der Horte, 
Hortstandards im Ganztag an Schule, die Beibehaltung der aktuellen 
Qualitätsstandards für Horte im Rahmen der KitTaG-Novellierung, eine 
Schulkinderbetreuung für alle Kinder bis einschließlich 14 Jahren und 
als Einstieg in die Beitragsfreiheit eine Reduzierung der Elternbeiträge 
für Schulkinderbetreuung.
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Neues aus Lübeck
MINT-Gütesiegel  

des JuniorCampus 
Fragen, forschen und begreifen –  
Kinder als Lebensentdecker!

Gleich zwei Einrichtungen haben von der Technischen Hochschule 
Lübeck im November das MINT-Gütesiegel verliehen bekommen: 

Die „Forscherkita Spielen und Lernen“ des Deutschen Kinderschutz-
bundes in der Josephinenstraße 36 sowie die Grund- und Gemein-
schaftsschule (GGS) Tremser Teich Am Behnckenhof 37, durften sich 
über die Auszeichnung freuen

Forschungsgeist fördern statt Formeln zu pauken – Fragen, forschen 
und begreifen! So lautet das Motto beim JuniorCampus. Dabei steht 
nicht die Wissensvermittlung im Vordergrund, sondern vielmehr der 
dynamische und erkenntnisreiche Prozess, der Wissenschaft kreativ, 
vielfältig und zu einem faszinierenden Erlebnis werden lässt. Dabei sind 
Wissensdurst und Forschergeist wichtige Faktoren für das Lernen und 
die spätere berufliche Orientierung.

„Im Frühjahr 2016 ha-
ben wir uns auf den Weg 
gemacht, den naturwis-
senschaftlichen Bildungs-
bereich als Schwerpunkt 
in unsere Kita zu integ-
rieren. Inzwischen ist das 
Forschende Lernen zu 
einem großen Teil unserer 
pädagogischen Haltung 
geworden. Die Fragen der 
Kinder ernst zu nehmen, 

sie zu ermutigen durch Experimentieren sich ihre Lebenswelt anzueignen 
und sie auf ihren forschenden Lernwegen bindungsintensiv zu beglei-
ten, sind die wichtigsten Ziele unserer Arbeit. Die Kooperation mit dem 
JuniorCampus der TH Lübeck ist uns bei der Weiterentwicklung un-
serer Pädagogik eine große Stütze. Die Familien und Mitarbeiter*innen 
unserer Forscherkita freuen sich sehr über das MINT-Gütesiegel des 
JuniorCampus und über die weitere Zusammenarbeit“, freut sich Britta 
Raddatz, Leiterin der Forscherkita über die hohe Auszeichnung.

Die Grundschule der GGS Tremser Teich orientiert sich in wesentli-
chen Bereichen in ihrem Heimat-Welt-Sach-Unterricht (HWSU) an den 
Anforderungen der MINT-Gütesiegel-Initiative des JuniorCampus. Im 
Sachunterricht sollen die Schülerinnen und Schüler selbst aktiv werden. 
Dazu gehört Beobachten, Experimentieren, Reflektieren und Recher-
chieren. Die HWSU-Fachschaft der Grundschule Tremser Teich erachtet 
es als wichtig, … „die angeborene Neugierde und den Forscherdrang 
des Kindes zu wecken und zu nutzen, da so die allgemeine Lern-
motivation gesteigert wird. Auf diese Weise lernen die Kinder 
ganzheitlich mit Kopf, Herz und Hand. Der so gewonnene 
Lernzuwachs ist nachhaltiger und transparenter für die Kinder 
und orientiert sich an ihrer natürlichen Lebensumwelt.“ Schul-
leiter Jörg Haltermann ergänzt: „Ferner denken wir, dass das Experi-
mentieren ein hohes Maß an selbstständiger und eigenverantwortlicher 
Arbeit erfordert, wozu die Schüler zunehmend befähigt werden.“

So wird ein „müdes“  
Gehirn wieder „frisch“  
Warum Entspannung schon im  
Kindesalter wichtig ist

Entspannung ist ein Zustand, in dem man sich wohlfühlt. Körper, 
Geist und Seele sind in Balance - Druck und Anspannung fehlen. 

Es ist eine ganz wichtige Fähigkeit, im Stande zu sein, einmal inne zu 
halten und tief ein- und auszuatmen.

Im stressigen Schulalltag bleibt meist wenig Zeit, um sich auszuruhen. 
Entspannung ist wichtig, denn so lässt sich der Stress des Tages ab-
schütteln und wir bekommen neue Energie, um die kommenden Dinge 
gut zu bewältigen. Entspannung gibt Vertrauen in sich selbst, stärkt das 
Selbstbewusstsein und lässt ein „müdes“ Gehirn wieder „frisch“ wer-
den. Kommen Kinder regelmäßig zur Ruhe, ruht sich das Gehirn auch 
aus und so kann Gelerntes besser verankert werden. Auch die Merk-
fähigkeit und das Lernen wird einfacher. Ein ausgeruhter, frischer und 
klarer Kopf nimmt viel besser Informationen auf, als ein Kopf, der noch 
keine Pause hatte.

Durch diese regelmäßigen Entspannungseinheiten lernen die Kinder 
auf ihr Inneres zu hören und bekommen wieder ein Gefühl dafür, wann 
sie sich zurückziehen müssen, um wieder neue Kraft zu tanken. Das 
ist eine ganz wichtige Komponente, die uns ermöglicht, entspannt und 
ausgeglichen die Aufgaben den Alltages zu bewältigen.

Stefanie Volz von Mariposa Förder- und Bewegungsraum bietet ab 
sofort einmal in der Woche am Nachmittag Entspannung für Kinder von 
sechs bis zehn Jahren an. Die Stunde beinhaltet kleine Bewegungsein-
heiten, Klangschalenspiele, Spiele rund um die Achtsamkeit, das The-

ma Wahrnehmung uvm.. Am Ende einer jeden Stunde 
erleben die Kinder eine Traum- und Entspannungs-

reise, die die Fantasie öffnet und zum Träumen 
einlädt.

Lust, einmal schnuppern zu kommen? 
Dann gerne unter Stefanie Volz, www.mari-
posa-bewegungsraum.de oder unter Tele-

fon 0451-88051770 anmelden. Weitere Infos 
und Kursangebote finden Sie ebenfalls auf dieser 
Webseite.
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Der Die Das...

„Wir für Mehrweg“ –  
Kampf  den Einwegbechern
Ein Pilotprojekt der Hansestadt Lübeck  
geht an den Start

P lastikvermeidung ist in der heutigen Zeit ein großes Thema unse-
rer Gesellschaft und wir hinterfragen immer mehr die Verschwen-

dung verschiedenster Artikel. Unser Umweltbewusstsein schlägt Alarm. 
„Coffee-to-go“ im Mehrwegbecher. Mit dem einjährigen Projekt „Wir für 
Mehrweg“ werden Lübecker aufgerufen, das neue Mehrwegangebot zu 
nutzen und als Kunde oder als Kaffee ausschenkender Projektpartner 
Teil der Initiative zu werden. Kaffee trinken und Gutes für die Umwelt 
tun? Helfen Sie mit, den Berg an Einwegbechermüll nach und nach ver-
schwinden zu lassen und werden Teil des Pfandsystems von RECUP, 
dem deutschlandweiten Pfandsystem für Coffee-to-go Mehrwegbe-
cher. Es basiert auf recycelbaren Mehrwegbechern, den sogenannten 
RECUPs, die ca. 500 mal genutzt werden können und daher eine nach-
haltige Alternative zum Einwegbecher sind. 

Der Kunde kann sich in einem der 16 Kaffee ausschenkenden Be-
trieben und damit 30 Lübecker Verkaufsstellen mit dem neuen Pfand-
system vertraut machen. Er hinterlegt für die Ausleihe des speziellen 
Bechers der Firma „reCup“ einen Euro Pfand und kann den passen-
den Mehrwegdeckel in verschiedenen Farben dazu erwerben. Bei der 
Rückgabe des Bechers in dem Cafe vor Ort oder auch bei einem der 
anderen beteiligten Geschäfte wird der Pfandbetrag erstattet - und das 
auch über die Stadtgrenzen hinaus! „Müllvermeidung ist der Schlüssel 
für eine saubere und ökologisch lebenswerte Stadt. Mit der Initiative 
„Wir für Mehrweg“ gehen Politik und Wirtschaft, Verwaltung und Bürge-
rInnen einen wichtigen Schritt nach vorne“, so Ludger Hinsen, Senator 
für Umwelt, Sicherheit und Ordnung.

Achten Sie also auf das RECUP-Erkennungsmerkmal im Eingangs-
bereich. Eine Übersichtskarte, die vom Bereich Umwelt-, Natur- und 
Verbraucherschutz auf der Themenseite www.unv.luebeck/Klimaschutz/
wir-fuer-mehrweg.html sowie einem bereitgestellten Flyer veröffentlicht 
wurde, zeigt an, wo welche Angebotsart (Pfandbecher oder Preisnach-
lass) genutzt werden kann. Ansprechpartner ist Herr Andreas Fey, Tele-

fon: (0451) 122-3950, Mail: klimaschutz@luebeck.de 

www.luebecker-schwimmbaeder.de 

Dein Geburtstag steht bald an?
Mach‘s mal anders: Lade deine Freunde ein und lass dich im 
Schwimmbad feiern! Ein unvergesslicher Tag mit tollen Highlights 
warten auf dich. Die Spieleanimation fordert euch heraus und an der 
gedeckten Geburtstagstafel sammelt ihr neue Kraft. Alle Wasserrat-
ten sind hier genau richtig. Die Feier ist das ganze Jahr in allen Hal-
lenbädern buchbar. Mit der Bonuskarte wird es für deine Eltern sogar 
günstiger.

Badespaß bei jedem Wetter 
Draußen stürmt es, während Sie mit 
Ihren Kindern die ersten Schwimm-
übungen machen oder im Bad rum-
tollen. Ein Besuch im Schwimmbad 
kann besonders in der kalten Jah-
reszeit viel Bewegung und Spaß 
bringen. Freitags wird im Zentral-
bad Lübeck und im Schwimmbad 
Kücknitz am Warmbadetag einge-
heizt. Sparen Sie am Wochenende 
außerdem mit dem Familientarif! 

Yippie yeah -  
Wasserratten in Sicht!

Zentralbad Lübeck   
Sportbad St. Lorenz   
Schwimmbad Kücknitz

Freibad Moisling 
Freibad Schlutup

Uriges Saunieren im Fass
Im Schwimmbad Kücknitz finden Sie eine neue Wohlfühloase vor. Die 
Fass-Sauna sorgt für ein behagliches Saunaambiente. Die Erwach-
senen kommen in der Textilsauna mittwochs und freitags von 14 bis 
20 Uhr ins Schwitzen und genießen die wohltuenden Aufgüsse bei 
bis zu 90 Grad. In der Außensauna finden vier Personen Platz und 
sitzen gemütlich am Holzofen. Die Sauna im Sportbad St. Lorenz lädt 
Sie von Dienstag bis Samstag zum Entspannen ein.

ANZEIGE

Laut der Deutschen Umwelthilfe e.V. (2015)  werden 
allein in Deutschland ca. 2,8 Mrd. Einwegbecher für 

Coffee-to-go verwendet und nach einmaligem Gebrauch 
weggeworfen – 320.000 Becher pro Stunde! Diese bestehen über-
wiegend aus Papierfasern und sind auf der Innenseite mit Plastik 
beschichtet. Ein Recycling ist durch die Beschichtung fast unmög-
lich, was bei der Entsorgung zu einer enormen Ressourcenver-
schwendung führt: 11.000 t  CO2, 43.000 Bäume, 40.000 t Abfall, 
1,5 Mrd. Liter Wasser, 320 Mio. kWh Strom und 3.000 t Rohöl.
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Bowspirit Kids 
Ein maritimes Freizeit- und Erholungscamp 
für kranke und traumatisierte Kinder 

Was verbirgt sich hinter diesem Namen? Bowspirit, zu gut Deutsch 
„Bugspriet“ ist bei den klassischen Segelschiffen der vorderste 

feste Teil im Bugbereich – die eigentliche Spitze des Schiffes. Hier gehen 
wir gedanklich einmal hin: Meer, unendliche Weite und der Horizont. Bow-
spirit steht für die Stimmung am Bug, verbunden mit einer besonderen 
Atmosphäre und dem Gefühl, als ob man genau an diesem Platz des 
Schiffes fliegen könne. Ein schwimmendes Freizeit- und Erholungscamp 
für kranke und traumatisierte Kinder – an diesem Ort sollen Krankheit und 
Sorgen der Familie und Freunde für einige Zeit vergessen werden können. 
Ein Schiff, das außerdem für maritime Abenteuer- und Erlebnispädagogik 
zum Kennenlernen und Erforschen der Meere zur Verfügung steht.

„Wasser ist unser Element“, so Mitinitiator und Geschäftsführer Micha-
el Speckenbach. „Evolutionshistorisch kommt alles Leben auf unserem 
Planeten aus dem Meer. Was liegt da näher, als das Meer zu nutzen, um 
wieder ‚heil‘ zu werden. Unsere Quelle ist der Ausgangspunkt für eine 
kleine Reise zu sich selbst - auch für unsere jungen Gäste - und damit 
die Basis für ein kraftvolles ‘Mir ist da was passiert - und das ist richtig 
so!‘„. Denn oft sind die seelischen und körperlichen Belastungen nach 
einer schweren Krankheit für viele Kinder und ihre Familien über Jahre 
hinweg leider zum Alltag geworden. Auch traumatische Erfahrungen wie 
der Tod eines Angehörigen oder Flucht und Vertreibung machen vor den 
Kindern nicht halt. Therapieplätze, weit entfernt vom Zuhause steigern 
zudem die Belastungssituation. Manchmal bleiben den jungen ‘Patien-
ten‘ ganz selbstverständliche Dinge wie Toben, Schwimmen, Klettern und 
vieles mehr verwehrt.

Der Aktivitätsschwerpunkt der Bowspirit Kids Group liegt daher am 
Kind sein und der Lebensfreude. Die jungen Gäste sind etwas ganz 
Besonderes und dürfen hier Spaß haben und Abwechslung von der 
Krankheit erfahren. Ein maritimes Freizeitcamp ohne ausdrücklichen, 
übergeordneten therapeutischen Ansatz, aber natürlich mit individuel-
len Therapieangeboten. Renate Schönbohm, Mitglied im Kuratorium 
der Bowspirit Kids Group, ergänzt: „Das kostbarste Gut des Menschen 
- unsere Kinder - braucht in manchen Lebenssituationen sichere Fähren, 
um den stürmischen Ozean des Lebens zu überqueren. Bowspirit Kids 
schafft genau dies - im wörtlichen und im übertragenen Sinne.“ 

Als Maskottchen ist Bowie, ein Kaiserpinguin mit an Board gekommen: 
schwarzer Frack und ordentlich „Eigelb“ auf der Brust. Bowie ist ein „jun-
ger Wilder“ mit blauer Punkfrisur und hat ein großes Herz, so groß, dass 
sich bei ihm sogar die gelben Ohrflecken in Herzform ausgebildet haben. 
Auch Bowie ist vor einiger Zeit etwas zugestoßen, daher trägt er noch ein 
kleines Pflaster, aber das Schlimmste ist überstanden. Er steht symbo-
lisch für jedes Bowspirit Kid, das auf dem Schiff zu Gast sein und trotz 
oder gerade wegen des individuell Erlebten wieder fröhlich und gestärkt 
von Bord und in eine selbstbestimmte Zukunft gehen wird. Neugierig ge-
worden? Dann helfen Sie 
jetzt mit und bau-
en mit Ihrem in-
dividuellen Stein an einer 
Vision, die das Leben von 
kranken und traumatisierten 
Kindern über Ländergrenzen 
hinweg nachhaltig verbessern 
wird! Weitere Informationen unter 
www.bowspirit-kids.org

Schlutuper Weihnachtsbäcke-
rei mit der Zwergenkombüse
A lle waren aufgeregt, denn endlich war es soweit. Am Nikolaus-

tag durfte eine Gruppe Kinder aus der 3. und 4. Klasse der Wil-
ly-Brandt-Schule in Schlutup in der hauseigenen Küche Plätzchen ba-
cken. Sabine Timmermann von der Zwergenkombüse hatte die Jungen 
und Mädchen aus der Schulkinderbetreuung am 6. Dezember 2018 wie-
der zur beliebten Weihnachts-Bäckerei eingeladen.

Stolz trugen die Kinder ihre roten Schürzen mit persönlichen Namens-
schildern und den lustigen Zwergenkombüse-Aufklebern. Rezepte wur-
den verteilt, Gruppen gebildet, Zutaten bereitgestellt, und los ging es. 
Mit viel Spaß und Freude rührten und kneteten die kleinen Bäcker unter 
fachlicher Anleitung den Teig. Dieser wurde mit dem Nudelholz ausge-
rollt und die Plätzchen mit unterschiedlichen Formen ausgestochen, auf 
die Backbleche verteilt und ab ging es in den Ofen. Zwischendurch durf-
te auch schon mal genascht werden.

Nach soviel Einsatz hatten sich die Kinder eine Pause verdient. Sa-
bine Timmermann und ihre Assistentin hatten Getränke, Mandarinen 
und Naschis bereitgestellt. Inzwischen waren die Plätzchen abgekühlt 
und die noch „nackten“ Kekse konnten nach eigenem Geschmack mit 
bunten Perlen und Zuckerguss verziert werden. Da war Kreativität ge-
fragt. Jeder gab sein Bestes. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. 
Alle waren zufrieden. Das Rezept und das fertige Gebäck durften zum 
Schluss mit anderen weihnachtlichen Leckereien mit nach Hause ge-
nommen werden.

Finanziell unterstützt wurde die Weihnachts-Bäckerei von der 
Propp-Stiftung. Der Kurs war für die Teilnehmer kostenlos. Künftig 
plant die Stiftung zusammen mit der Zwergenkombüse und der Wil-
ly-Brandt-Schule weitere Veranstaltungen im Rahmen einer AG. Ange-
dacht ist ein Kurs zum Thema „Oster-Bäckerei“ und im Herbst soll es 
rund um den Apfel gehen.

Ihre Apotheke vor Ort!

Wir beraten, helfen und informieren.

Lieferservice durch Fahrradkurier* 
Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 12:00 Uhr
*in der näheren Umgebung unserer Apotheke

St. Gertrud Apotheke
Frank Reeder

Roeckstr. 25 • 23568 Lübeck • Telefon: 0451-3 25 77 • www.stgertrud-apotheke-hl.de
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Beratung, Behandlung, Heilung
Wir umschiffen zahnmedizinisch 

jedes Kap, 
vom ersten Milchzahn an. 

Kurs auf einen entspannten Zahnarztbesuch
Leinen los für eine gute Reise 

rund um Eure Zahngesundheit, 
von der Wurzel bis zur Zahnspitze.

Stecht mit uns in See!
Wir freuen uns auf Euch!

Dr. Wiebke Klingbeil (Zahnärztin) 
und Team

Biodynamische Pädagogik

Leon, 3, spielt im Kindergarten mit anderen Kindern. Er kann noch 
nicht so gut sprechen und wird von den Anderen oft nicht ver-

standen. Weil er sich nicht anders helfen kann, fängt er dann oft an zu 
schreien. Dabei ist er so aufgeregt, dass er fast nicht zu beruhigen ist. 
Wenn die Erzieherin versucht, das Schreien zu stoppen, wird er noch 
aufgeregter und  schreit noch mehr. 

Was passiert da bei Leon? Leon nutzt das Schreien auf der körperli-
chen Ebene, um seinen Ärger und seinen Frust kundzutun. Sein ganzer 
schmaler Körper zittert vor lauter Anspannung. Wie kann man damit 
umgehen? Leon schreit nicht, weil er jemanden ärgern will – er ist in 
einem inneren Prozess, den er selbst nicht stoppen kann. Was er jetzt 
braucht, ist jemand, der das versteht und ihn damit nicht ablehnt. Der 
seinen Ärger annehmen kann und ihn darin unterstützt, seine innere 
Spannung abzubauen und dann, wenn er sich beruhigt hat, mit ihm zu-
sammen andere Lösungen zu finden. 

Sonja Sternberg, Heilpädagogin und Biodynamikerin, und Marianne 
Wailand-Ricklefs, Ausbilderin in Biodynamischer Psychologie und Kör-
perpsychotherapie, haben aus ihrer langjährigen Berufserfahrung her-
aus ein neues Weiterbildungskonzept für Körperorientierte Biodynami-
sche Pädagogik entwickelt.

Die biodynamische Methode verfügt über besonders tiefe Kenntnisse 
der Zusammenhänge darüber, wie sich kindliche Entwicklungsprozesse 
„verkörpern“ und wie man sie aus einer ganz-
heitlichen Sicht betrachten kann. Dieses 
Wissen frühzeitig, sinnvoll und präventiv 
in die Begleitung und Unter-
stützung von Kindern mit ein-
zubeziehen, ist das Ziel der 
Biodynamischen Pädagogik.

Zusammen mit weite-
ren Fachreferenten wie der 
Psychologin Ursula Düll-Es-
se, der Physiotherapeutin 
Barbara Meyer u.a. können 
Fachkräfte in der Kinderbe-
gleitung viel neues Hand-
werkszeug für ihren beruf-
lichen Alltag erwerben. Die 
Weiterbildung beginnt am 
1.6.2019, dauert 9 Wochen-
enden (Sa-So) und endet am 
26.4.2020. Informationen un-
ter www.biodynamik.de.

Damit Lernen leichter wird
Besondere Kinder – Individuelle Lösungen – Passende Angebote: 
Dafür steht Kibbel Kabbel (Verein zur Förderung der Wahrnehmungs-und 
Lernförderung von Kindern e.V. Lübeck), unterstützt durch die Inge und 
Alfred Drygala Stiftung. Hier arbeiten vielfach qualifizierte Fachkräfte mit 
dem Ziel, Kindern, Jugendlichen und ihren Familien, sowie jungen Erwach-
senen bei Schwierigkeiten in den Bereichen Entwicklung und Lernen Bera-
tung und konkrete Maßnahmen anbieten zu können. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit über Kibbel Kabbel Fortbildungen und pädagogische Fach-
beratung (In-House-Schulung, Supervision) in Anspruch zu nehmen. 

Unsere Angebote
• Lerntherapie und integrative Lernförderung für lese-rechtschreib-schwa-

che Kinder in Deutsch und Englisch (Barbara Hering, Dipl.-Sozialpäda-
gogin und integrative Lerntherapeutin)

• Lerntherapie und integrative Lernförderung bei Rechenschwierigkeiten 
(Patricia Kornblum, Dipl.-Psychologin, integrative Lerntherapeutin)

• Lerncoaching für neue Herangehensweisen ans Lernen (Janina Pekrun, 
Dipl.-Handelslehrerin, Lerncoach, Psychologische Beraterin)

• Lern- und Entwicklungsbegleitung und Wahrnehmungsförderung durch 
Bewegung und Elemente der Rhythmik und Musik (Annette Babins-
ki-Mintel, Dipl.-Musikpädagogin, Rhythmiklehrerin)

• Bewegungstraining zur Integration von Restreaktionen frühkindlicher 
Reflexe nach INPP (Martina Prüser, Heilerziehungspflegerin, Kunstthera-
peutin, INPP-Trainerin)

• Fachberatung, Fortbildung und Supervision u.a. zum Thema herausfor-
dernde Kinder (Ursula Düll-Esse, Dipl-Psychologin, Systemische Famili-
entherapeutin)

• Mehrmals im Jahr organisiert der Verein Fachvorträge

Mehr Infos zu den Angeboten gibt es unter www.kibbelkabbel.de.
Unter bestimmten Bedingungen können die Kosten für die Lernförderung 
direkt über das Bildungs- und Teilhabepaket der Bundesregierung abge-
rechnet werden. 

Kibbel Kabbel
Verein zur Förderung der Wahrnehmungs- 
und Lernförderung von Kindern e.V. Lübeck 
Düvekenstr. 6, 23552 Lübeck 
info@kibbelkabbel.de
Telefon (AB) 0451/ 79 82 234
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Feuerwehrmann Sam  
– Plötzlich Filmheld

Feuerwehrmann Sam macht sich startklar für seinen nächsten Kino-
einsatz: Nach den großartigen Kinoerfolgen „Feuerwehrmann Sam - 

Helden im Sturm“ und „Feuerwehrmann Sam - Achtung Außerirdische!“ 
kommt nun bereits das dritte Filmabenteuer des mutigen Feuerwehr-
manns aus Pontypandy in die Kinos. Dieses Mal wird Sam von einem 
Filmproduzenten zum Actionhelden für einen seiner nächsten Filme aus-
erkoren und soll nun seine Filmstarqualitäten unter Beweis stellen.

Als Sam einen außer Kontrolle geratenen Tankwagen zum Stehen 
bringt, rettet er wieder einmal das Küstenstädtchen Pontypandy vor ei-
ner schlimmen Katastrophe. Seine Heldentat wird zufällig gefilmt und 
anschließend im Internet veröffentlicht, wo nun der große Filmregisseur, 
Don Sledgehammer, auf Sam und seine Rettungsaktion aufmerksam 
wird. Don ist begeistert, denn genau solch einen Helden sucht er für 
seine nächste Filmproduktion. 

Nach anfänglichem Zögern wird Sam von Brandmeister Boyce 
dazu gedrängt, die Filmrolle anzunehmen. Doch am Filmset trifft er 
auf den Schauspielkollegen Flex Dexter, der sich als fieser Widersa-
cher entpuppt und nicht nur Sam das Leben schwer macht, sondern 
auch die Einwohner von Pontypandy mit seiner Sabotage in Gefahr 
bringt. Startet unser Held von nebenan jetzt trotz aller Hindernisse 
als Filmstar durch und wird es wieder schaffen, für die Sicherheit 
aller zu sorgen?

Kinostart: 05. Januar 2019

Ailos Reise 
Große Abenteuer beginnen  
mit kleinen Schritten

Guillaume Maidatchevsky begleitet in 
seiner Dokumentation „Ailos Reise“ das 

kleine Rentier Ailos und seine Herde über einen Zeitraum 
von einem Jahr. Der Zuschauer folgt der beeindruckenden Wande-
rung vor der wilden und majestätischen Natur Lapplands. Während der 
einjährigen Odyssee über hunderte Meilen durch die gefrorene Taiga, 

SCHULMATERIAL ERHÄLTLICH AUF AILO-DERFILM.DEAILO-DERFILM.DE

AILOS REISE 
UNTERSTÜTZT 

DIE ARBEIT 
DES WWF

Jeder Tag isT ein neues abenTeuer!

AB 14. FEBRUAR IM KINO

“EINE FASZINIERENDE REISE 
DURCH EUROPAS LETZTE WILDNIS” 

FAMILIE&CO
ERZÄHLTVON ANKEENGELKE

durch vom Eis eingeschlossene Wälder, von den 
imposanten Fjorden zu den höchsten Gipfeln, 

trifft Ailo auf Polarfüchse, Lemminge, Adler, Wölfe, 
Eichhörnchen und Hermeline... Freunde und Fein-

de. Auf die Hilfe seiner Mutter vertrauend, den vie-
len Räubern und Gefahren zu entkommen, wird der 

kleine Ailo lernen, zu überleben und ein erwachsenes 
Rentier zu werden. Ailos Reise durchs wilde Lappland 

ist eine Reise, die die ganze Familie verzaubern und un-
terhalten wird. 

Kinostart: 14. Februar 2019
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Am 28. Februar startet das vierte Abenteuer mit dem außergewöhnli-
chen schwarzen Hengst Ostwind. Unter der Regie von Theresa von 

Eltz entstand nach dem Drehbuch der Bestsellerautorin Lea Schmid-
bauer eine weitere spannende Geschichte um Ari, Mika und Ostwind, in 
großen Bildern und mit vielen Gänsehautmomenten.

Story: Durch einen Zwischenfall werden Mika (Hanna Binke) und ihr 
Ostwind auf eine harte Probe gestellt. Mikas Großmutter (Cornelia Fro-
boess), Sam (Marvin Linke) und Herr Kaan (Tilo Prückner) versuchen un-
terdessen, Gut Kaltenbach am Laufen zu halten, wobei sie Unterstützung 
von der ehrgeizigen und scheinbar netten Isabell (Lili Epply) bekommen. 
Dann bringt Fanny (Amber Bongard) die impulsive und kratzbürstige Ari 
(Luna Paiano) nach Kaltenbach und sorgt damit für mächtigen Wirbel. 
Ari fühlt sich sofort von Ostwind angezogen und scheint eine besonde-
re Wirkung auf den berühmten Hengst zu haben. Ist es möglich, dass 
Ostwind und Mika eine weitere Seelenverwandte auf Gut Kaltenbach 
finden? Und wird Ari es schaffen, Ostwind vor dem skrupellosen Pferde-
trainer Thordur Thorvaldson (Sabin Tambrea) zu schützen? 

Kinostart: 28. Februar 2019 im Verleih von Constantin Film

www.feuerwehrmannsam-derfi lm.de

Feuerwehrmann Sam wurde in Zusammenarbeit mit S4C entwickelt © 2018 Prism Art & Design Limited. Der Name Feuerwehrmann Sam und die Figur sind Marken der Prism Art & Design Limited.

Ostwind – Aris Ankunft

© Constantin Film
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Der Die Das...

Im Januar kommt „Mia und der weiße Löwe” in die deutschen Kinos 
– ein Familienfilm mit einem Tierschutzanliegen. Während der insge-

samt dreijährigen Dreharbeiten in Südafrika wuchsen ein junger Löwe 
namens Thor und Hauptdarstellerin Daniah de Villiers gemeinsam heran. 
Wir sprachen mit der heute 15-jährigen Nachwuchsschauspielerin über 
diese ungewöhnliche Herangehensweise.

Daniah, worum geht es in „Mia und der weiße Löwe“?
Mia ist elf Jahre alt, als ihr Leben komplett auf den Kopf gestellt wird, 

weil ihre Familie von London nach Südafrika zieht, um eine Löwenfarm 
zu betreiben. Dort wird sie erst glücklich, als ein weißer Löwe geboren 
wird: Charlie. Im Verlauf von drei Jahren entwickeln die beiden eine ein-
zigartige Freundschaft, während sie zusammen aufwachsen – aus dem 
Löwenjungen wird ein ausgewachsener Löwe. Mias Leben wird erneut 
erschüttert, als sie eine unerträgliche Wahrheit über das Schicksal ei-
niger auf der Farm aufgezogener Löwen erfährt. Sie muss mit Charlie 
fliehen, um ihn zu retten.

War Dir von Anfang an klar, dass die Produktion so lange dauern 
würde?

Ja, man hatte von Anfang an sehr deutlich gemacht, dass sich die 
Filmproduktion über drei Jahre erstrecken würde, damit der Löwe mit 
mir aufwachsen kann. Es war auch klar, dass meine Familie dafür in eine 
andere Stadt an den Rand des Buschlands ziehen musste, wo die Dreh-
arbeiten stattfanden – keine leichte Entscheidung. Aber ich war vollkom-
men begeistert von der Möglichkeit, mit Löwen zu arbeiten.

Bei diesem Film wurde nicht mit Tricktechnik gearbeitet, und Du 
hattest auch kein Double. Bestimmt war es nicht ganz einfach, Dei-
ne Eltern von dem Projekt zu überzeugen.

Ich glaube, was meinen Eltern Sicherheit und Zuversicht gegeben 
hat, war, dass Kevin Richardson die Dreharbeiten begleitete, denn er 
hat gut 20 Jahre Erfahrung in der Arbeit mit diesen erstaunlichen Tieren. 
Auch das Vorgehen, eine sehr intime Beziehung zwischen mir und einem 
Löwen aufzubauen, hat Vertrauen geschaffen. Meine Eltern haben ge-
sehen, wie sehr Thor mich liebte und wie sehr ich ihn liebte. Nur durch 
diese ganz besondere Bindung war es überhaupt möglich, ohne Spezi-
aleffekte und Ähnliches zu drehen.

Thor war auch Dein Schauspielkollege. Aber natürlich konnte er das 
Drehbuch nicht lesen. Wie konnte man ihn dazu bringen, das zu tun, 
was für die einzelnen Szenen gebraucht wurde?

Es war eher so: Alles drehte sich um Thor. Die Szenen wurden an ihn 
angepasst – an seine Stimmung, daran, wie er drauf war. Oft musste 
ich nur aufgreifen, was er tat. Aber wenn er etwas nicht machen wollte, 
dann musste eben das Drehbuch geändert werden. Er ist eine neugieri-
ge Katze, und er ist schlau. Wenn wir etwas wieder und wieder probier-
ten, konnte man sehen, wie es bei ihm Klick machte: „Ok! Verstanden!“ 
Es haute uns um, was er alles konnte und wie gut er uns sozusagen 
zuhörte, und manchmal war es, als hätte er das Drehbuch gelesen. Es 
war unglaublich, mit ihm als Schauspielkollegen zu arbeiten.

Daniah, herzlichen Dank für dieses Interview!

Kinostart: 31. Januar 2019, Im Verleih von STUDIOCANAL, FSK 6

Mia und der weiße Löwe 

© STUDIOCANAL
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Urlaub! Da denkt der eine an Sonne und Meer, ein anderer viel-
leicht an Schnee und Skifahren oder an Berge und Wandern. 
Auf jeden Fall aber freuen wir uns auf eine Auszeit von der 

Arbeit, denken an Erholung, Zeit für Dinge zu haben zu denen man sonst 
nicht kommt – einfach mal raus aus dem Alltagstrott.

Und Kinder? Haben die auch solche Gedanken, wenn sie das Stich-
wort Urlaub oder Ferien hören? Das ist sicher eine Frage des Alters. Klei-
nere Kinder freuen sich in erster Linie darauf, mehr Zeit mit Mama und 
Papa zu verbringen, Größere wollen Zeit für sich und ihre Freunde 
haben, ohne den täglichen Alltagsdruck zu verspüren. 

Spätestens dann, wenn die Kinder in der Krippe, bei der Ta-
gesmutter, im Kindergarten oder in der Schule sind, ist ihr Alltag 
nicht weniger anstrengend als der berufliche Alltag für uns Er-
wachsene. Sie sind ständig von anderen Kindern und Erwachse-
nen umgeben, erleben immer wieder neue Reize, Eindrücke und 
Gefühle, müssen sich auseinandersetzen – und das meist auch 
noch bei einem enormen Lärmpegel. Egal, ob in der Kita oder 
Schule, sie lernen jeden Tag Neues und müssen dies verarbei-
ten. Die meisten Kinder haben mittlerweile einen Acht-Stun-
den-Tag, an dem sie gefordert sind. Kindergartenkinder oft 
noch mehr als Schulkinder. Viele Kinder sind von morgens bis 
zum späten Nachmittag in den Einrichtungen und der Hin- und 
Rückweg kommt auch noch dazu. Mal abgesehen von dem 
Fußball-, Ballett- oder Musikunterricht, der bei vielen noch „on 
Top“ kommt. Wann bleibt da noch Zeit für das eigene Spiel, die 
Entwicklung der eigenen Kreativität? Wie und wann soll sich ein 
Kinde erholen? Reichen die Wochenenden aus um wieder Kraft 
zu tanken für die Woche? Mal ehrlich. Reicht Ihnen das Wochen-
ende um wirklich erholt in die neue Woche zu starten? Oft wollen 
wir ja an den Wochenenden auch das tun und unternehmen, wozu 

unter der Woche keine Zeit bleibt. Aber das bedeutet auch, wieder Termine, 
zu bestimmten Zeiten irgendwo sein zu müssen, etc. ...das Hamsterrad 
lässt grüßen.

Wir alle, Erwachsene wie Kinder, brauchen eine Zeit, in der wir Zeit 
haben, was ganz was anderes zu machen, in der wir nicht unter stän-
digem Zeitdruck stehen, mal alle Fünfe gerade sein lassen können und 
nicht funktionieren müssen. Gerade Kinder brauchen solche Zeiten. Wie 
oft habe ich schon von Eltern gehört, dass die letzten Wochen vor den Fe-

rien schlimmer sind wie sonst. Die Kinder sind schnel-
ler erschöpft, weinen viel, sind aggressiver, drehen 

leichter durch. Doch das kennen wir doch auch 
von uns. Wir sehnen den Urlaub herbei, wir fühlen 
uns ausgelaugt, freuen uns darauf, dem Alltags-
stress mal entfliehen zu können. Unseren Kindern 
geht das nicht anders. Kinder brauchen Pausen, 

Auszeiten und Ferien/Urlaub wie wir Erwachsenen 
auch.

Endlich Urlaub
Was machen in den „kostbarsten Tagen“ des 
Jahres, wie der Urlaub oft genannt wird. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig und jeder hat an-

dere Vorstellungen davon, wie man diese verbrin-
gen möchte. Doch als Eltern ist man nicht mehr 
völlig unabhängig, man muss beim Urlaubsziel 
auch die Bedürfnisse der Kinder mit berücksichti-
gen. Für Kinder ist im Urlaub vor allem wichtig, um 
Zeit mit den Eltern und Geschwister zu verbrin-
gen. Dabei ist es egal, ob das Kind noch in den 
Kindergarten geht oder schon ein Teenager ist. 

Urlaub heißt, zusammen sein und gemeinsame Er-

Brauchen  
Kinder  
Urlaub?
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lebnisse haben. Eltern erleben ihre Kinder in ungewöhnlichen Situationen, 
sehen wie sie sich anderen Gleichaltrigen gegenüber verhalten, während 
Kinder ihre Eltern oft entspannter und ausgeglichener erleben als sonst. 
Automatisch verbringt man mehr Zeit miteinander und über gemeinsame 
Erfahrungen und Erlebnisse kann man zu Hause noch lange berichten. 
Das schweißt zusammen und schafft eine gemeinsame Identität. 

Wohin soll’s denn gehen
Wichtig ist es, aus dem gewohnten Alltag herauszukommen und Neu-

es zu entdecken und kennenzulernen. Dabei spielt das Reiseziel meis-
tens keine große Rolle. Was zählt, ist die gemeinsam verbrachte Zeit, 
egal ob beim Zelten an der Nord- oder Ostsee, beim Urlaub auf dem 
Bauernhof, beim Wandern in den Bergen oder im „All-inclusiv“-Hotel. Ih-
rem jüngeren Kind ist es wahrscheinlich egal, ob Papa mit ihm die Sand-
burg auf einer tropischen Insel oder am Ostseestrand baut. Ältere Kinder 
sollte man allerdings bei der Wahl des Urlaubszieles mit einbeziehen. 

Urlaub zu Hause
Man muss im Urlaub aber nicht immer die Koffer packen und verreisen. 

Auch ein Urlaub auf „Balkonien“ kann schön sein, es muss nicht immer 
ein exotisches Reiseziel angepeilt werden. Wichtig ist, dass man versucht 
den Alltag draußen zu lassen. Einfach mal in den Tag hineinleben, aus-
schlafen, den ganzen Tag im Schlafanzug rumlaufen, ungestört ein Hör-
spiel hören, endlich in Ruhe Bücher anschauen, gemeinsames Kuscheln, 
gemeinsam das Spiel spielen, wozu bis jetzt keine Zeit war.... Gemein-
same Ausflüge, einen ganzen Tag im Wald, auf dem Spielplatz, im Zoo. 
Erlebnisse schaffen, für die der Alltag sonst keine Zeit lässt. Auch hier gilt: 
die gemeinsam verbrachte Zeit ist wichtig. 

Kleine Auszeiten
Zeit mit der Familie ist kostbar. Auch Kurzurlaube für ein verlängertes 

Wochenende können tolle Erlebnisse schaffen. Wie wäre es denn mal 
mit einem Winterwochenende im Harz. Einfach vor die Tür gehen und 
„Schnee satt“. Ab auf den Schlitten und Rodeln oder eine Schneeball-
schlacht direkt vor der Tür der Ferienwohnung. Suchen Sie sich Ziele 
aus, die für Sie und Ihre Familie neue Erfahrungen bedeuten und die Sie 
zu Hause nicht ohne weiteres erleben können. 

Wie soll man das denn schaffen?
Bis zu 75 Tage haben unsere Schulkinder Ferien. Bei den Kitas sind 

es momentan noch meist 28 Tage. Glücklich ist die Familie, die auf 
Oma und Opa bei der Kinderbetreuung zurückgreifen kann, denn mit 
dem eigenen Urlaub kann man die Ferienzeiten nicht abdecken. Gera-
de wenn ein Kind zur Schule geht und das andere noch in der Kita ist, 
kann es vorkommen, dass die Schließzeiten so unterschiedlich sind, 
dass alleine in den Sommerferien sechs Wochen abgedeckt werden 
müssen. Wie ein alleinerziehendes Elternteil dies meistern soll, steht in 
den Sternen. Sicher haben sich in den letzten Jahren die Rahmenbe-
dingungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gebessert, aber 
gut sind sie deswegen noch lange nicht. Frauen sind heutzutage gut 
ausgebildet und werden auf dem Arbeitsmarkt gebraucht. Doch wenn 
beide Elternteile Vollzeit arbeiten gehen wollen oder auch müssen, ist 
dies mit dem momentanen Betreuungsangebot kaum möglich. Selbst 
wenn man es in der Kita noch einigermaßen hinbekommt, spätestens 
mit der Einschulung tauchen neue Probleme auf. Abgesehen von den 
längeren Ferien, reicht bei einem Acht-Stunden-Tag die Schulkind-Be-
treuung nicht aus. Bei den meisten Angeboten endet diese spätestens 
um 16 Uhr, nur einige wenige bieten Öffnungszeiten bis 17 Uhr. Die 
Kinderbetreuung zu organisieren, bedeutet für viele Familien Stress 
hoch 10. 

Genießen Sie Ihren Urlaub
Gerade deswegen sollten Sie mit Ihrer Familie den gemeinsamen 

Urlaub genießen. Sie und Ihre Kinder brauchen diese Auszeit. Nutzen 
Sie die Zeit für gemeinsame Erlebnisse, die Ihnen niemand nehmen 
kann. Erinnern Sie sich noch an Eindrücke und Erlebnisse aus den 
Urlauben mit Ihren Eltern? Ich wette ja. Geben Sie Ihren Kindern auch 
die Möglichkeit, sich an schöne Ferien in der Kindheit zu erinnern. 

Der Surfurlaub für die ganze Familie

Bucht jetzt euren Surfurlaub
www.wavetours.com

St.Girons Frankreich
Familien Campingurlaub in Strand-
nähe inkl. Surfkurs, Verpfl egung & 
Kinderbetreuung.

Seignosse Frankreich
Unsere familienoptimierte Bungalow-
anlage direkt hinter der Düne lässt für 
Groß und Klein keine Wünsche offen.

Bias Frankreich
Exklusives Holzchalet für bis zu sechs 
Personen. Pool, Fitness & Wellness-
bereich inklusive.

ab 199,00 €

ab 791,00 €

ab 359,00 €

 © petro/123rf

€ 150,-
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Friederike Bieber, Sebastian Brauns, Anika Kreller,  
Christa Roth u.a.

82,7 Millionen Menschen leben in Deutschland, knapp 11 Millionen da-
von sind unter 15 Jahre und 18 Millionen über 65 Jahre alt. Die meisten 
Deutschen wohnen in Städten. 19 Millionen Menschen in Deutschland 
haben einen Migrationshintergrund. Doch nicht nur die Bevölkerung ist 
bunt und vielfältig, auch die Landschaft, die Bräuche und die Kultur. 
Deutschland ist bergig und flach, es war lange Zeit geteiltes Land, ist 
die Heimat von Dichtern und Denkern, Geburtsort der Gummibärchen 
und Weltrekordhalter in der Vielfalt der Brotsorten.
Das Kindersachbuch „Deutschland. Alles, was du wissen willst“ bietet 
in sechs umfangreichen Kapiteln unterhaltsames Sachwissen, überra-
schende Fakten, spannende Hintergrundinformationen und Antworten 
auf viele Fragen: Wie ist das Leben in Deutschland heute, wie war es 
früher? Wo liegt die Zugspitze und was ist das liebste Hobby der Deut-
schen? In welchen Lebens- und Familienformen leben Menschen in 

Deutschland? Wie ist Deutsch-
land politisch organisiert und 
wie viele Dialekte gibt es hier-
zulande eigentlich?
Menschen und Landschaf-
ten, Tiere und Pflanzen, Po-
litik und Wirtschaft, Bildung, 
Kultur und Geschichte so-
wie alle 16 Bundesländer 
werden in diesem Buch 
au 192 Seiten von jungen 
Journalisten und Autoren 
frisch und anschaulich 
beschrieben und von der Illustratorin 
Wendy Panders detailreich und modern bebildert.

Carlsen Verlag, ISBN: 978-3-551-25034-6, € 18,00, ab 8 Jahren

Kurzurlaub 
	 mit Kindern

Hin und wieder dem Alltag entfliehen, sich und der Familie mal 
etwas Besonderes gönnen? Wie wäre es dann mal mit einer 
kurzen Reise? Egal, ob eine Woche, ein verlängertes Wo-

chenende oder nur zwei Tage. Hauptsache, Ihr habt Euren Spaß!

Lieber kürzer unterwegs und länger vor Ort
Je weniger Zeit ihr habt, umso näher sollte das Ziel sein. Es ist nicht 

sinnvoll, Stunden im Auto oder Zug zu sitzen und dann am Zielort alles 
in Hektik erledigen zu müssen. Lange Fahrten mit Kinder sind zudem 
bekanntlich oft recht nervig, wenn jemand alle fünf Minuten fragt „Wann 
sind wird daaa?“.

Der Weg ist das Ziel
Aber schon die Anreise kann zu einem Erlebnis werden. Fährt man nur 

für ein paar Tage weg, hat man wenig Gepäck und kann ganz verrückt, 
mit dem Zug verreisen. Die meisten Kinder finden Bahnreisen äußerst 
spannend, eben weil es was Besonderes ist. Mit dem Schleswig-Hol-
stein-Ticket kann man z.B. an einem Tag zwischen 9 Uhr und 3 Uhr 
am nächsten Tag beliebig viele Fahrten in allen Nahverkehrszügen in 
Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Hamburg unter-
nehmen. Das Ticket kostet € 29,00 für einen Erwachsenen und eigene 
Kinder oder Enkel unter 15 Jahren fahren kostenlos mit. Für zwei Er-
wachsene kostet es € 31,00. 

Gut geplant ist halb gewonnen
Auf jeden Fall sollte ein Kurzurlaub gut geplant sein, um die vorhan-

dene Zeit gut und sinnvoll zu nutzen. Am besten vorher klären, was 
man am Urlaubsort unternehmen will. Damit entfallen Diskussionen 
und Kinder können sich schon darauf vorbereiten, was sie erwartet. 
Wenn man ein tolles Hotel gebucht hat mit Schwimmbad, Wellness 
und Kinderbetreuung etc. sollte man dieses auch nutzen und das 
Ausflugsprogramm entsprechend klein halten. Ist die Unterkunft nur 
einfach gehalten, dann kann das Freizeitprogramm gerne üppiger aus-
fallen. 

Wunschliste anfertigen
Damit jeder in der Familie beim Urlaub oder bei Ausflügen auf seine 

Kosten kommt, könnt Ihr gemeinsam eine Wunschliste anlegen. Dort 
werden alle Wünsche der Familienmitglieder gesammelt. Dabei geht es 
nicht darum, konkrete Reiseziele zu nennen, sondern um Aktivitäten, 
die jeder gerne einmal machen möchte. Das kann der Besuch eines 
Freizeitparkes sein, ein Hotel mit Pool, Klettern, Angeln, Reiten, im Meer 
schwimmen... Je mehr Ideen da sind, je einfacher wird es, ein Ziel zu 
finden, ohne große Diskussionen oder Recherchieren. 

„Deutschland. Alles, was du wissen willst“
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Der Wandel unserer Gesellschaft, die 
sich verändernden Strukturen und 
die immer schwieriger werden-

den Bedingungen, unter denen heute Kin-
dererziehung stattfindet, sind nicht mehr 
zu übersehen. In einer Zeit der massiven 
Reizüberflutung durch Medien und Di-
gitalisierung, in einer Zeit, die scheinbar 
immer schneller taktet, wird es unmöglich, 
das Miteinander von gestern auch morgen noch so 
zu leben. Wir fühlen uns überfordert, Eltern wie Kinder. Vordergründig 
gesehen, könnte man Schuldige suchen, Kindergärten, Schulen, Bil-
dungseinrichtungen, ja selbst Universitäten an den Pranger stellen und 
anklagen, warum sie sich mit dem Wandel der Zeit nicht auch weiter-
entwickelt haben. Genauer hingeschaut, erkennt man, dass wir neue 
Strukturen und neue Denkansätze schaffen müssen, um dem Wandel 
gerecht zu werden. Alles herum verändert sich, auch wir selbst. 

Jemanden verantwortlich dafür zu machen oder zu erwarten, dass 
andere sich ändern, ist vertane Liebesmühe. Stattdessen stellt sich die 
Frage: Was können, ja was müssen wir tun, um unseren Kindern einen 
Rahmen zu geben, seelisch, mental und körperlich gesund und inner-
lich in Balance aufzuwachsen? Es sind wunderbare Wesen. Pur, authen-
tisch, neugierig, unverdorben, unverwechselbar, nicht immer und nicht 
überall in unserer Gesellschaft gern gesehen. Manch einer empfindet sie 
als unangenehm laut, fordernd, anmaßend, egoistisch. Versucht man 
sie mit Druck zu bändigen, wird´s schwierig. Bei Druck rebellieren sie. 
Das macht Eltern unsicher, Betreuer und Lehrer hilflos. Ob Einrichtun-
gen wie Montessori oder Waldorf die Lösung sind, bleibt zu diskutieren. 
Eine Lösung für alle muss langfristig angelegt sein. Lasst uns anfangen, 
darüber nachzudenken. 

Der Grat, den Eltern heute gehen, um allem gerecht zu werden, ist 
schmal. Übertriebene Sorge sind eine natürliche Reaktion, sein Kind zu 
schützen. Overprotection erreicht meist das Gegenteil von dem, was El-
tern möchten. Eltern müssen innerlich gefestigt sein. Sind sie es nicht, 
übernehmen die Kinder die Führung. Das ist ein schmerzhafter Prozess, 
der zu einem Drama in der Familie führen kann. Es gilt, notwendige Struk-
turen und Rahmen zu schaffen, in denen es Kindern möglich ist, selbst-
verantwortlich aufzuwachsen. Einfacher gesagt, als getan. 

Gesellschaftlich gesehen, zeigt sich der Wandel im Verhalten unserer 
Kinder. Unser System steht hilflos daneben, kann viel zu wenig davon 
abfangen. 

Kinder stellen schon in der Grundschule ungefragt und unaufgefor-
dert das System auf den Kopf, lernen immer weniger Grenzen anzuer-
kennen und Regeln zu befolgen und boykottieren genau die Strukturen, 
in denen sie sich bewegen. Sie reagieren auf disziplinarische Maßnah-
men mit einem Schulterzucken, tun, was sie wollen, und nicht selten he-
beln sie die Autorität ihrer Lehrer aus. Die Überforderung der Lehrkörper 
äußert sich in Burnout und Überdruss. Damit wird dem Bildungssystem 
das Fundament genommen, auf dem es steht. Es ist sowieso schon 
angeschlagen.   

Wenn Kinder „Führung“ übernehmen und Erwach-
sene kapitulieren, wenngleich auch völlig unterbewusst, 
müssen wir hellwach werden. Der Ruf nach einer zeitgerechten Erzie-
hung, die Kinder in ihrer Individualität lässt und sie darin fördert, wird 
lauter. Doch wie geht das? Junge Eltern, denen es oft selbst an Ori-
entierung in ihrem eigenen Leben fehlt, brauchen neue Ansätze und 
Unterstützung. Diesem Anliegen wird zu wenig Rechnung getragen. 

Lösungsansätze auf den unterschiedlichen Ebenen kann man nicht 
aus der Tasche zaubern, aber man kann sie suchen. Katharina Winkler 
hat zwar keine eigenen Kinder, arbeitet aber seit 21 Jahren in ihrer 
Sprachschule für Kinder und Jugendliche, sphairos, München, nur mit 
Kindern und beobachtet sensibel die Veränderungen. Sie hat in den 
vergangenen Monaten mit unterschiedlichen Menschen gesprochen, 
Interviews geführt, viele Fragen und Ansätze erörtert und aufgefordert, 
sich mit neuen Wegen zu beschäftigen. Die Interviews werden im Rah-
men einer Online-Konferenz vom 5. bis 15. Februar 2019 unter dem 
Titel „Beloved Children Conference“ kostenlos ausgestrahlt.

In den Interviews kommen zeitrelevante Themen zur Sprache wie 
etwa Geburtsbegleitung, Hochsensibilität, Potenzialentfaltung, freie 
Schule und Freilerner-Familien, die Rolle des Mannes als Vorbild für 
Kinder in der heutigen Zeit, Ernährung, Regressions-Therapie. Alles 
kommt auf den Tisch, auch politische, gesellschaftliche, ja sogar spi-
rituelle, astrologische und emotionale Ansätze. Dabei weiß jeder, es 
gibt keine schnelle, spontane Lösung. Es soll in dieser Konferenz 
nicht angeklagt, sondern Bewusstsein geschaffen werden, damit 
Missstände und Meinung der Betroffenen mehr Aufmerksamkeit be-
kommen. Katharina Winkler könnte tausend Beispiele anführen, doch 
an den Pranger zu stellen, ist für sie keine Alternative. Sie und ihre 
Interviewten suchen nach Lösungsansätzen und stellen verschiede-
ne Wege vor. 

Den kostenfreie Zugang zur „Beloved Children Conference“ gibt 
es unter www.belovedchildrenconference.de und man bekommt zwi-
schen dem 5. bis 15. Februar 2019 jeden Tag den Link zu jeweils drei 
Interviews zugeschickt.  

Autorin:
Katharina Winkler, Jahrgang 1964, hat nach ihrem Studi-
um der Kunstgeschichte und Romanistik im Januar 1998 
ihre Sprachschule für Kinder und Jugendliche, sphairos, in 
München gegründet. Kinder sind ihre Leidenschaft – ihnen 
einen Weg ins Leben zu ebnen, auf dem sie von Beginn an 
ihre eigenen Fähigkeiten und Potenziale leben können, ist ihr 
innerer Antrieb.
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Dänische Ostseeinseln –  
Seeland, Møn und 
Lolland-Falster
Unsere erste Reise zu dritt

F reiraum, end-
lose Sand-
strände, Cam-

pingplätze und Ferienhäuser 
mit Blick aufs Wasser. Dänemarkurlaube 
sind immer wieder schön und sehr be-
liebt. Wir erfreuen uns an Erinnerungen 
an ein Freiheitsgefühl und der Nähe zur 
Natur und dem Meer. Eine Anreise mit 
Auto macht dieses Urlaubsziel gerade 
für Familienurlauber attraktiv.

Am 11. Oktober soll es dann auch für uns 
losgehen: meinen beiden Töchtern (12 und 7 

Jahre) und mir, ihrem Papa. Wir starten 
mittags in Lübeck und fahren mit 

dem Auto nach Puttgarden 
zur Fähre. Die Überfahrt 

nach Rødby dauert 45 
Minuten und man kann 
unweit der Insel be-
reits von der Fähre 
aus die Rutschen des 
Lalandia Erlebnisba-

des sehen. Das soll un-
ser erstes Ziel werden. 

Im Hafen angekommen, 
bedarf es nur 10 Minuten 

Fahrzeit bis zu unserer Unter-
kunft: einem Ferienhaus für 6 Personen. 

Die Badetasche ist schnell gepackt und wir freuen uns auf den Besuch 
des Aquadomes, einem tropischen Badeland für die ganze Familie. Da 
wir bereits das Aquadome in Billund kennen, erleben wir nun in Rødby 
ein, wenn auch kleineres, aber helleres Freizeitbad mit einer freund-
licheren Atmosphäre. Bekanntlich hat man nach dem Schwimmen 
immer einen Bärenhunger und so haben wir anschließend eine gute 
Auswahl an Restaurants für das Abendessen: Italiener, Steakhouse, 
Cafébar. Als Selbstversorger wird man im Supermarkt vor Ort fündig 
(moderate Preise). Auch ein Aldi befindet sich in der Nähe der Anlage. 
Müde und satt fallen wir später in unsere Betten. 

Freitag, 12.10.18

Heute planen wir den Besuch der Insel Møn und stehen zeitig auf. 
Nach dem Frühstück steht uns eine anderthalbstündige Fahrt bevor. 
Ziel: ‘GeoCenter Møns Klint‘ – Dänemarks coolstem Science-Center. 
Vor Ort wollen wir erst einmal die Kreidefelsen besichtigen, die unter 
Naturschutz stehen, und steigen dazu 499 Stufen zum Strand hinab. Ein 
Paradies für Fossiliensucher, denn hier wird jeder fündig! Donnerkeile, 
Seeigel sammeln wir begeistert ein und genießen dabei das herrliche 
Wetter. Dieser Herbst ist einfach traumhaft schön und der Sonnenschein 
soll uns den Rest des Urlaubes begleiten.

499 Stufen wieder rauf, da ist erstmal eine Stärkung mit Mittagessen 
fällig. Anschließend starten wir unseren Rundgang durch das Geocen-
ter. Hier lernen wir spielend etwas über Dänemarks wilde Vergangenheit 
vor 70 Mio. Jahren kennen. Es gibt dort u.a. einen Bereich, wo man mit 
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einer VR (Virtual Reality) Brille die Landschaft der Insel Møn aus der Vo-
gelperspektive betrachten kann. In einem Kinderworkshop können wir 
gemeinsam einen Dinosaurierzahn aus Gips gießen. Den möchte meine 
Kleine zu Hause erstmal ihrer Schulklasse zeigen.

Direkt im Wald, nur 5 Minuten Fußmarsch vom GeoCenter ent-
fernt, befindet sich ein kleiner Kletterpark mit drei Stationen. 
Kinder ab 6 Jahre können hier am Seil gesichert einen Baum 
hochklettern, während 10jährige bereits auf einem Seil ba-
lancieren dürfen. Für die 12jährigen wartet das größte 
Abenteuer: Nachdem sie einen hohen Baum hochgeklet-
tert sind, geht es mit der Seilbahn wieder runter. Ich bin 
mächtig stolz auf meine Große, die den größten Mut be-
wiesen hat.

Spätnachmittags geht auch dieses aufregende Aben-
teuer zu Ende und wir fahren unsere heutige Unterkunft 
an, das Hotel ‘Residens Møn‘. Vor dem Umbau befand sich 
darin eine psychiatrische Klinik und laut Besitzer soll es hier 
angeblich spuken... Der Ort Stege bietet zudem eine der schöns-
ten Einkaufsstraßen Dänemarks. Shoppen ist natürlich langweilig für 
die Kinder, also dürfen sie bei Kakao und Kuchen Kürbisse schnitzen. 
Diese stehen dann abends beleuchtet im Atrium des Hotels und können 
bewundert werden.

Samstag, 13.10.18

Heute ist nun unser letzter Urlaubstag, bevor es morgen wieder nach 
Hause geht. Wir checken nach dem Frühstuck im Hotel aus und fah-
ren zum ‘Kalvehave Labyrintpark‘ (30 Minuten Fahrzeit). Hier kann man 
ganz schön ins Schwitzen geraten, wenn man sich im größten Labyrinth 
des Parks auf die Suche der sechs Posten begibt. Wenn man glaubt, 
bereits alle Gänge gegangen zu sein, entdeckt man immer wieder einen 
neuen Gang, den man noch nicht durchsucht hat. Bei diesem kniffligen 
Rätsel sind Füße und Köpfchen gefragt und wir stellen uns der Her-
ausforderung. Im Anschluß wird unser Erfolgserlebnis mit einer Ur-
kunde belohnt. Der Labyrinthpark besteht aus vielen Labyrinthen, 
große Spielen und kniffligen Puzzles, die alle Sinne fördern, auch 
den für Humor.

Mittags brechen wir wieder auf, denn ein Urlaubsziel (nur eine 
Stunde entfernt) wartet noch auf uns: der ‘Knuthenborg Safari-
park‘. Hier erwarten uns in einem extra angelegten Park lebensgroße 
Dinosaurier. Zum Fürchten! Wir picknicken im Grünen bevor wir unse-
re Affenbus-Fahrt in einer geschlossenen Bimmelbahn starten. Durch 
kleine Löcher in den Wänden haben die Besucher die Möglichkeit, Fut-
ter für die Affen hindurch zu stecken, was diese freudig entgegen neh-
men. Ehrfürchtig begegnen wir den Tigern im Tigerwald. Im größten 
Safaripark Nordeuropas bewegen sich heute über 1000 Tiere aus ver-
schiedenen Kontinenten frei im Gelände. Hier endet nun unsere kleine 

Rundreise und wir brechen nach Rødby 
ins Lalandia auf, wo wir unsere letz-

te Nacht verbringen werden.

Sonntag, 14.10.18

Abreisetag. Ein letz-
tes Mal  erfrischen wir 
uns im Aquadome, 
bevor wir mittags un-
sere Rückfahrt antre-
ten. Farvel Danmark! 
Wir kommen bestimmt 

wieder. Gerne wären wir 
länger geblieben. Es war 

so schön!

Marco Koglin
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Kinderseite

Juri möchte das All erforschen. Weil es im 
Weltraum aber eisig kalt ist und es keinen 
Sauerstoff gibt, braucht Juri einen speziel-
len Anzug. Dieser versorgt ihn mit Atemluft 
und kann Temperaturen von minus 150 bis 
plus 130 Grad Celsius aushalten. Damit 
Juris Weltraumanzug perfekt ist, fehlt ihm 
aber noch ein bisschen Farbe. Kannst du 
das ändern?

2. Zum Ausmalen

Die Zahlen vor den waagerechten und 
senkrechten Kästchen sagen dir, wie vie-
le Buchstaben das zu suchende Wort hat 
(ein Beispiel ist schon eingetragen). Die 
hier aufgeführten Wörter sind so in das 
Rätsel einzufügen, dass zum Schluss ein 
komplett ausgefülltes Rätsel entsteht. 

04 EBER, LIFT, ROCK, SAND 
05 EINER
06 GERSTE, METEOR
07 KELLNER, LEGENDE, NIESELN 
08 BULLAUGE, EBENBILD 
10 AUTORENNEN, BLUMENKOHL,
     GESCHICHTE, ORDENTLICH, 
     STEUERMANN

1. Gitterrätsel

N I E S E L N

Auflösung der Kinderseite auf  Seite 39
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1 2 3

654

7 8 9

Auf  den ersten Blick sehen 
alle Ufos gleich aus. Doch 
eins tanzt aus der Reihe. Wel-
ches?

3. Fehlerbild

Schau dir die Bilder nacheinander an und suche 
nach dem jeweiligen Bild, das genauso aussieht. 
Streiche sie am besten ab, damit Du nicht durchein-
ander kommst. Ein Bild bleibt übrig. Findest Du es?

5. Einer bleibt übrig

A

B

DC

EF

2

3

1

4

5

6

Lustige Wesen auf  
einem unbekannten 
Planeten im Welt-
raum: Vervollständi-
ge das Bild indem du 
die fehlenden Teile 
findest.

4. Puzzle
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VIACTIV Krankenkasse
Moislinger Allee 1-3

23558 Lübeck
Mo - Do 7.30 Uhr - 18 Uhr

Fr 7.30 Uhr - 15 Uhr

Bescherung reloaded/Freut Euch!

Wir verlängern die Bescherung ins neue Jahr: 2019  
schenken wir Ihnen und Ihrer Familie die Zutaten für 
langfristige Gesundheit und sorgen mit einer Senkung 
unseres Zusatzbeitrags für gute Laune beim Blick aufs 
Konto. Ob Prämienprogramme, Zuschüsse für alterna-
tive Heilmethoden oder innovative Sportangebote – bei 
der VIACTIV erhalten Sie ein Leistungspaket, das Ihnen 
andere Krankenkassen nicht bieten. 

VIACTIV Bonusprogramme
Aktive Vorsorge lohnt sich bei uns in jedem Alter. Denn 
unsere Bonusprogramme belohnen die Teilnahme an ärzt-
lichen Check-ups ebenso wie regelmäßigen Sport und ei-
nen gesunden Lebensstil. Ein voller Bonuspass ist uns bei 
Erwachsenen bis zu 100 Euro wert, für Ihren Nachwuchs 
sind im 1. Lebensjahr sogar 184 Euro Prämie drin.

Osteopathie für die ganze Familie
Wir helfen Ihnen auf die sanfte Tour: Die Diagnostik und 
Therapie beim Osteopathen – ob für Sie selbst oder für 
Ihre Kinder – bezuschussen wir mit bis zu 360 Euro im Jahr. 
Denn wir wissen, dass die sanfte Heilmethode in vielen 
Fällen eine gute Alternative sein kann. 

Zahngesundheit
Wir legen die Grundlage für ein lebenslanges, schönes La-
chen und erstatten 100 Prozent der Kosten für die kieferor-
thopädische Behandlung Ihres Kindes nach erfolgreichem 
Abschluss. Außerdem zahlen wir zweimal jährlich 30 Euro 
für professionelle Zahnreinigung. 

VIACTIV Sportangebot
Als sportliche Krankenkasse sorgen wir dafür, dass Men-
schen aktiv werden und in Bewegung bleiben. Alle zwei 
Jahre zahlen wir bis zu 140 Euro für eine sportmedizini-
sche Vorsorgeuntersuchung beim Facharzt, den VIACTIV 
Sportcheck. Außerdem fördern wir die Teilnahme an zwei 
zertifizierten Sport- oder Gesundheitskursen pro Jahr mit 
bis zu 200 Euro und bieten Ihnen eine große Auswahl an 
Sportreisen mit qualifizierten Gesundheitsangeboten. 

 

Mehr Erfahren und 
Vorteile Sichern! 

Transparente Vertragsbedingungen, 
verlässliche Leistungsversprechen 
und ein ausgezeichnetes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis – bei einer aktuellen 
Umfrage des Deutschen Instituts für 
Service-Qualität hatte die VIACTIV in 
puncto Leistungen die Nase vorn.

Jetzt Wechseln!
Werden Sie jetzt VIACTIV-Mitglied 
und sichern Sie sich und Ihrer Familie Zugang zu den  
umfassenden Leistungs- und Serviceangeboten der 
VIACTIV: viactiv.de/mitglied-werden

0800 222 12 11
Kostenlose Servicenummer 24/7

VIACTIV Krankenkasse • viactiv.de
Moislinger Allee 1-3, 23558 Lübeck

Freut euch!
Auf ungekürzte Leistungen zu Top-Konditionen. 



W ie andere Insekten mit Stech- oder Beißwerkzeug über-
tragen Zecken eine Vielzahl von Krankheitserregern durch 
Hautverletzungen. Speziell bei Zecken, „Holzböcken“, ist 

aber die Übertragung von Borrelien und Arboviren als Krankheitsaus-
löser bekannt. Zecken sind nur Wirte, die u.a. diese Mikroorganismen 
übertragen.

Zecken als Krankheitsüberträger leben in Bodennähe; man findet sie 
vor allem im Wald, auf Wiesen und in Gärten. Sie leben aber auch in An-
lagen mit Schwimmbädern und Spielplätzen, die von hohem Gras und 
Gebüsch umgeben sind. Zecken steigen auf Gräser und Sträucher bis 
zu einer Höhe von 1,5 m. Der Mensch streift beim Gang durch die Natur 
oftmals die Zecken von Gräsern und Sträuchern unabsichtlich ab. Die 
Hauptaktivität der Zecken dauert vom Frühjahr bis in den Spätherbst.

Vorbeugung
Vorsichtsmaßnahmen vor einer Zeckeninfektion können das Tragen von 

ausreichend langer Kleidung mit Kopfbedeckung und ggf.  Kragen sein 
oder die Anwendung von Repellents, d.h. Mittel, die durch Gerüche die Ze-
cken abwehren. Durch Einsatz von Insektiziden werden selbstverständlich 
auch Zecken abgetötet, andererseits die Umwelt belastet. Außerdem ver-
ringern alle diese Schutzmaßnahmen nur das Risiko, einen Zeckenbiss zu 
erhalten und sind kein ganz sicherer Schutz vor den Erkrankungen.

Maßnahmen:
Sollte eine Zecke dennoch einen Menschen mit ihrem Mundwerkzeug 

gebissen haben, so sollte die Zecke möglichst rasch entfernt werden: 
Die Länge der Haftzeit ist entscheidend für die Infektionswahrschein-
lichkeit. Um die Zecken im Ganzen zu entfernen, gibt es einige han-
delsübliche Hilfsmittel: spezielle Zeckenzangen aus Plastik oder besser 
aus Metall und sog. Zeckenkarten aus Kunststoff mit einem Schlitz, um 
die Zecke aus der Haut zu hebeln. Machmach gelingt das dem me-
dizinischen Laien nicht rückstandsfrei, dann kann es ratsam sein, den 
Kinder- und Jugendarzt den Zeckenrest entfernen zu lassen. Eine ge-
schickte Vorgehensweise ist mitunter die erste Zecke beim Kind vom 
Kinder- und Jugendarzt entfernen zu lassen, um dadurch eine gewisse 
praktische Anleitung zu erhalten. Desinfektion des Hautareals ist selbst-
verständlich.

Erkrankungen:
Auch eine schnell entfernte Zecke ist keine Garantie für keine Erkran-

kung. Neben einer lokalen Hautreizung nach Zeckenbiss ist die durch 
Borrelien hervorgerufene Wanderröte, eine ca. 2 EURO Stück große 

Rötung mit rotem Randsaum, gefürchtet. Diese 
kann gut antibiotisch durch den Arzt behan-
delt werden. Weitere Krankheitserscheinun-
gen durch Borrelien  sind das Lymphozy-
tom, eine Lähmung des Gesichtsnerves oder 
Meningits sowie rheumatische Erkrankungen 
als Spätstadien. Insgesamt bieten Borre-
lien-Erkrankungen sehr unterschiedliche 
Krankheitsbilder, sind aber von ihrem Er-
scheinungsbild  generell bei Kindern nicht 
so diffus wie bei Erwachsenen, sondern in ihrem Verlauf viel 
spezifischer. 

Blutuntersuchungen sind von begrenzter Bedeutung, da ein Borrelien 
Kontakt durchaus auch „serologische Narben“ verursachen kann, ande-
rerseits auch eine frische Borrelieninfektion im Blut noch nicht „umge-
schlagen“ haben kann.

Eine Impfung gegen Borrelien ist aufgrund der Artenvielfalt 
noch nicht möglich!

Arboviren sind ebenfalls gefürchtete Erreger einer speziellen Menin-
goenzephalitis, bei denen Zecken als Vektoren, Überträger, dienen. 
Diese Form der Meningoenzephalitis ist lebensbedrohlich, denn es gibt 
keine spezifische Therapie dagegen. Arboviren kommen jedoch nicht in 
Norddeutschland vor, sondern sind mehr in Baden-Württemberg, Bay-
ern, Teilen Österreichs und der Schweiz, sowie in bestimmten Regio-
nen Skandinaviens und im Baltikum und Russland vertreten. Bei Reisen 
oder Aufenthalten in diese Gebiete ist eine Impfung in rechtzeitiger Ab-
sprache mit dem Arzt sinnvoll. Gerne ca. 3-6 Monate vor Reisen in diese 
Endemiegebiete sollte mit der Impfung gestartet werden, da mehrere 
Injektionen notwendig sind. Für den Notfall gibt es gibt bei kurzfristigen 
Reisen in mit Arboviren gefährdeten Gebieten auch eine Schnellimmuni-
sierung; das konventionelle Schema ist aber besser.

Wenden Sie sich dazu auch gerne an den jeweiligen Kinder- und Ju-
gendarzt Ihres Vertrauens

Autor
Dr. med. Julian Glattfelter
Facharzt für Kinder- u. Jugendheilkunde
Grönauer Heide 3, 23627 Groß Grönau

Apotheke am Behnhaus · Königstraße 14 · 23552 Lübeck · Tel. 0451 / 79 96 90
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Kostenloser Lieferservice
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Zecken? Wir haben das richtige zum 
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Lotion
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Stress beim Familien-Einkauf; kennen Sie das? Doch Einkaufen 
mit Kindern muss nicht unbedingt stressig sein. Sehen Sie Ihren 
gemeinsamen Einkauf doch mal als Familienausflug. Kinder fin-

den einkaufen meistens sehr spannend.

Planung:
Der Einkauf fängt zuhause an. Überlegen Sie vorher, was Sie brauchen 

und beziehen Sie Ihre Kinder bei der Planung mit ein, indem Sie zusam-
men einen Wochen-Essensplan erstellen und überlegen, welche Zutaten 
eingekauft werden müssen. Lassen Sie sich von den Angeboten in den 
Prospekten inspirieren und bauen Sie diese in den Speiseplan mit ein.

Schreiben Sie gemeinsam eine Liste. Einkaufen nach Plan ist das beste 
Mittel gegen Verführungen im Supermarkt und Sie vergessen außerdem 
nichts. Machen Sie Ihren Einkaufszettel zum Routenplaner. Gehen Sie in 
Gedanken den Einkaufsmarkt ab und notieren Sie die Lebensmittel der 
Reihe nach, dadurch ersparen Sie sich Umwege. Wenn Ihre größeren Kin-
der wollen, lassen Sie sie für einen bestimmten Bereich zuständig sein 
und motivieren Sie die Kinder, selbst eine Liste zu schreiben. Die Klei-
neren haben vielleicht Freude daran, einen Einkaufszettel zu malen. So 

sind sie mit dabei und beschäftigen sich spielerisch mit Lebensmitteln. 
Besprechen Sie bereits zuhause, ob sich Ihr Kind etwas wünschen darf 
und schreiben Sie diesen Wunsch dazu. Stellen Sie im Vorfeld klare Re-
geln auf, um ungesunden Stress zu vermeiden. Planen Sie mehr Zeit ein, 
wenn Sie Ihre Kinder mitnehmen. Unter Zeitdruck gehen Sie lieber alleine 
los. Gemeinsames Einkaufen soll Spaß bringen. Vielleicht können Sie es 
sich so einrichten, dass Sie nicht gerade während der „Stoßzeiten“ fahren 
müssen. Mit den Jüngsten starten Sie am besten nach dem Schlafen. 
Die zahlreichen Sinneseindrücke wie Gerüche, Farben und Töne, werden 
dann besser verarbeitet. 

Essen Sie vor dem Start eine Kleinigkeit mit Ihrer Familie. Wer mit 
Hunger einkauft, gibt leichter Gelüsten nach und wundert sich zu Hause, 
was alles im Einkaufswagen gelandet ist.

Im Geschäft:
Wichtig ist, dass Sie Ihre Kinder in den Prozess des Einkaufens in-

tegrieren und ihnen kleine Aufgaben geben, die sie ganz unkompliziert 
erledigen können. Also zum Beispiel Obst und Gemüse abwiegen oder 
im vertrauten Supermarkt bestimmte Lebensmittel holen und in den Wa-

Entspannter Familien-Einkauf als 
						      gemeinsame Aktivität…?!
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gen legen. Bringen Sie Ihren Kindern schon früh bei, worauf sie achten 
sollen.

Einkaufsmärkte präsentieren ihre Waren nach einem psychologisch 
ausgeklügelten System. In bequemer Griff- und Sichthöhe stehen meist 
teurere Markenartikel und in den unteren Regalreihen in der Regel die 
preiswerteren Produkte, oftmals als Hausmarke. Vergleichen Sie ge-
meinsam die Preise. Lassen Sie sich nicht von Großpackungen verfüh-
ren. Diese sind zwar vermeintlich günstiger, doch wenn Sie die Hälf-
te der Packung wegwerfen müssen, weil Sie die Nahrungsmittel nicht 
verbrauchen können, wird es teurer. Kaufen Sie nur so viel ein, wie Sie 
als Familie benötigen. Entsorgte Lebensmittel nehmen in unserer Kon-
sumwelt leider zu. Jedes achte Nahrungsmittel, das wir kaufen, landet 
im Müll. Vermitteln Sie Ihren Kindern eine Wertschätzung gegenüber 
Lebensmitteln.

Wählen Sie möglichst Produkte mit einem langen Haltbarkeitszeit-
raum aus und schauen Sie auf das Etikett. Checken Sie ab, ob der Auf-
kleber makellos ist oder überklebt wurde. Starten Sie mit Ihren Kindern 
einen kleinen Wettbewerb: Wer findet die Packung mit der längsten 
Haltbarkeit? Nehmen Sie nur unversehrte Verpackungen aus dem Re-
gal. Zeigen Sie Ihrem Kind zur Anschauung eine beschädigte Packung. 
Schauen Sie sich in der Obst- und Gemüseabteilung genau um und 
informieren Sie sich über die Herkunft der Lebensmittel. Ausländische 
Produkte enthalten oft Schadstoffe. Besser ist es, einheimische Ware 
aus biologischem Anbau zu kaufen. Es muss nicht unbedingt immer 
„bio“ sein, doch bevorzugen Sie auf jeden Fall Produkte aus der Regi-
on. Was nicht weit transportiert werden muss, ist frischer und hat somit 
auch mehr Vitamine. Manche Einkaufsmärkte arbeiten mit regionalen 
Lieferanten und Produzenten zusammen. Sie stellen sich oftmals in den 
Geschäften vor. Bestimmt finden Ihre Kinder so einen Stand 
interessant und manchmal verteilen die Aussteller außer 
Kostproben zusätzlich kleine Malartikel oder sonstiges pas-
send zu ihrem Produkt.

Kaufen Sie so oft wie möglich saisonal ein. In 
der Saison ist das Angebot am größten und die 
Preise der jeweiligen Obst- oder Gemüsesorte 
sind daher besonders niedrig. Zeigen Sie Ihren 
Kindern, welche Sorten zu welcher Jahreszeit 
geerntet werden. Besorgen Sie sich einen Sai-
sonkalender (www.bzfe.de). Legen Sie Wert auf 
Frische und Qualität und vermitteln Sie das auch 
Ihren Kindern. 

Kaufen Sie, wenn möglich, Obst und Ge-
müse lieber einzeln. Oft liegen in Packun-
gen weniger schöne oder angefaulte Exemplare, die sie dann entsorgen 
müssen. Außerdem sparen Sie den Verpackungsmüll. Verwenden Sie 
möglichst keine Wegwerftüten zum Abwiegen, sondern nehmen Sie um-

Autorin
Sabine Timmermann
Hauswirtschaftsleiterin mit dem  
Schwerpunkt Ernährung, Gründerin 
der Zwergenkombüse, Mutter von  
zwei erwachsenen Kindern
www.zwergenkombuese.de

FRISCH VOM ACKER - DIREKT INS HAUS
Ihr Bio-Lieferservice vom Gut Wulfsdorf

PROBE

KISTE

„5 für 4“

100% bio
100% frisch

100% Grüne Kiste

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum
• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch
• Lieferung bereits ab 10 Portionen 
 pro Menü möglich
• Lieferung und Bereitstellung 
 von Warmhaltemöglichkeiten 
• Knackfrische Rohkost- 
 und Obstbeilagen
• optimiX-zertifizierte Menüs 
 regelmäßig im Angebot 

Alle Infos erhalten Sie gebührenfrei telefonisch unter 
0800-150 150 5, der lokalen Rufnummer 04551-3003 oder 

im Internet unter www.meyer-menue.de 

weltfreundliche wiederverwendbare Netze. Sie sind mittlerweile in vielen 
Supermärkten erhältlich. Erklären Sie Ihren Kindern, warum Verpackun-
gen der Umwelt zuliebe eingespart werden sollten. 

Verzichten Sie während des Einkaufs auf den Verzehr von Lebensmit-
teln, auch wenn Ihre Kinder noch so quengeln. Am besten gewöhnen 
Sie Ihren Nachwuchs von Anfang an daran, dass nichts gegessen wird, 
was nicht bezahlt wurde. Es werden dadurch Missverständnisse ver-
mieden, denn bis zur Bezahlung bleibt die Ware Eigentum des Einkaufs-
marktes. Ausnahme sind Kostproben, die angeboten werden. Hier dür-
fen natürlich alle zulangen. Erklären Sie Ihren Kindern den Unterschied.

In der Kassenschlange heißt es dann, Nerven bewahren. Nicht ohne 
Grund werden die hier platzierten Süßigkeiten „Quengelware“ genannt. 
Halten Sie sich an die Regeln, die Sie im Vorfeld mit dem Kind abge-
sprochen haben. Sagen Sie ruhig „Nein“! Sie müssen nicht alles kaufen, 
was den Kleinen gerade in den Sinn kommt. Ignorieren Sie die vielsa-
genden Blicke der Passanten, wenn Ihr Kind heulend auf dem Boden 
des Supermarktes liegt und halten Sie sich an Ihre Einkaufsliste. Psy-
chologen warnen davor, sich durch Trotzverhalten erpressen zu lassen. 
Wenn Sie konsequent bleiben, wird Ihr Kind beim nächsten Einkauf ein 
„Nein“ schneller akzeptieren können. Knicken Sie aber ein, wird es im-
mer wieder die Grenzen austesten und ausreizen.

Nehmen Sie reichlich Taschen oder Körbe und eine Kühltasche zum Ver-
packen der Einkäufe mit. Beim Einpacken können die Lebensmittel - zum 
Beispiel für die Unterbringung in der Küche oder im Vorratsraum - gleich 
vorsortiert werden. Ihre Kinder helfen Ihnen dabei bestimmt gerne mit. 

Fazit:
Mit der Familie einzukaufen, ist sehr zeitaufwändig, doch es lohnt sich. 

Machen Sie das Einkaufen mit Ihren Kindern zum Erlebnis und 
versuchen Sie, die gemeinsamen Stunden zu genießen. Nut-
zen Sie den Einkaufsmarkt als Ort zum Lernen. Ihre Kinder 
sind die Kunden von morgen.

Eine entspannte Familien-Einkaufstour wünscht Ihnen 
Sabine Timmermann
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Ein Lifestyletrend von eifrigen Öko-Muttis… Oder?!

A ls Kindergartenmutter, Nachbarin, Polizistin, Yoga-Übungslei-
terin und im Freundeskreis, stelle ich wachsend fest, wie wich-
tig und wertvoll Selbstbewusstsein, Selbstvertrauen und innere 

Stärke für Kleinkinder, Heranwachsende und Jugendliche in der heutigen 
Zeit ist. Sie brauchen eine solide und verlässliche Basis, um im Alltag und 
im zukünftigen Leben bestehen zu können. Stress und Leistungsdruck 
beginnen für unsere Kleinsten bereits im Kindergarten und setzen sich in 
der Schule mit jedem Schuljahr steigend fort. Für Entspannung, Fantasie 
und Tagträume bleibt ebenso wenig Raum, wie für Kreativität und Indivi-
dualismus.

Kinderyoga fördert diese Bereiche und unterstützt die Kinder. Sie lernen 
Achtsamkeit, bewusst mit sich selbst, mit anderen und mit der Umwelt 
umzugehen. Die Körperhaltung wird durch die Übungen gestärkt und 
verbessert, sodass die Generation „Handy“ trotz allem aufrecht durchs 
Leben gehen kann. 

Yoga kann jeder

Gerade eingeschränkte Kinder benötigen eine besondere Förderung. 
In meinen Kursen sitzt der „Zappelphillip“ neben dem „stillen Mäuschen“ 
und dem „normalen“ Kind und auch körperliche Einschränkungen finden 
nur Beachtung in Bezug auf die Übungen. Die soziale Kompetenz und 
die Toleranz anderen Menschen gegenüber werden so ganz unbewusst 
unterstützt. 

Ben (9 Jahre) wurde mit der Diagnose ADHS vom Kinderarzt zum Kin-
deryoga geschickt, da er in der Schule und zu Hause extreme Schwie-
rigkeiten hatte. Schon nach einem Vierteljahr regelmäßigem Kinderyoga 
verbesserte sich seine Konzentrationsfähigkeit und er eckt in der Schule 
nicht mehr so oft an. Ben berichtet: „Ich habe gelernt, mich immer wieder 
für kurze Zeit zu konzentrieren und achte dann auf meinen Atem. Außer-
dem kann ich durch ein paar Tipps jetzt auch besser einschlafen. Ich bin 
doch kein blödes Kind!“ 

Yoga ist kein Wundermittel, aber es kann über eine Zeit zu Veränderun-
gen führen und sich positiv auswirken. „Wir sind so froh, dass wir auf den 
Kinderarzt gehört haben und zum Yoga gegangen sind“, sagte Bens Mut-
ter, nachdem sie anfing, erste Verbesserungen im Verhalten festzustellen. 
Diese ersten Erfolge sind eben auch ganz wichtig für das Selbstvertrauen 
und das Selbstwertgefühl ihres Sohnes.

Kinderyoga verringert hyperaktives Verhalten

Am Institut für Angewandte Psychologie der Universität Leipzig schrieb 
Prof. Dr. Marcus Stück 1993 – 1997 die erste Dissertation zum Thema Kin-
deryoga in Deutschland und entwickelte das „Entspannungstraining mit 
Yogaelementen für Kinder (EMYK)“. In der Studie untersuchte er dessen 
Wirkmechanismus. In weiteren Forschungen konnte Prof. Dr. Stück be-
legen, dass kindgerechte Yoga-Übungen zur Stressbewältigung und zu 
einem konstruktiven Umgang mit Belastungen im (Schul-) Alltag der He-
ranwachsenden führen und deren Persönlichkeitsentwicklung stabilisieren.

Bei Kindern und Jugendlichen mit körperlichen Einschränkungen kön-
nen vergleichbare Erfolge erzielt werden. Als Beispiel hierfür möchte ich 
Trisomie 21, auch als Down-Syndrom bekannt, anführen. Mit bestimmten 
Atemtechniken wird die Mundmuskulatur gestärkt, die Mundmotorik da-
mit verbessert und letztendlich die Sprachfähigkeit gesteigert. Anders als 
bei der Physio- oder Ergotherapie allerdings, muss das Kind hier nicht 
funktionieren und seine Therapiezeit nutzen. Es kann in der Gruppe ohne 
Druck und Erfolgsstress einfach Spaß haben und „nebenbei“ seine Fähig-
keiten unbemerkt verbessern. Wichtig für diese Arbeit ist natürlich, dass 
die Kinderyogaleiter/-in darin ausgebildet ist. Empfehlenswert ist manch-
mal auch enger Kontakt und Austausch zwischen Yogaleiter/-in, Kinder-
arzt/-ärztin, Physiotherapie/ Ergotherapie und den Eltern.

Zusammenfassend ist also festzustellen, dass Yoga neben der För-
derung der Persönlichkeitsentwicklung, u.a. auch die Konzentration, 
Achtsamkeit, Körperhaltung, Körpergefühl, Wahrnehmung, Gefühlsver-
arbeitung, den Umgang und die Selbstregulation von Emotionen, Auf-
merksamkeit, Fantasie und Entspannung im Wesentlichen stärkt. Grund-
sätzlich helfen Yogaübungen allen Kindern und Jugendlichen, die Spaß 
an Bewegung haben und eine Alternative zum Turnen oder Breitensport 
suchen. Mit viel Spaß und Fantasie, Musik und Bewegung, Entspannung 
und Kreativität erleben sie eine ganzheitliche Yogastunde. Das größte Lob 
ist, wenn die Kinder nach der Stunde sagen: „Ich freue mich schon so auf 
das nächste Mal!“

Familienyoga – gemeinsame Zeit mit der ganzen Familie

Ebenso effektiv ist das Familienyoga. Hier können alle die gemeinsame, 
aktive Zeit mit der ganzen Familie nutzen. Lachen, spielen und entspan-
nen macht als Familienteam gemeinsam viel Freude. Familien-Yoga-An-
gebote bieten Ihnen eine tolle Möglichkeit Sport, Fantasie und Zeit mit-
einander, ohne äußere Ablenkungen, zu verbringen. Spezielle Situationen 
wie z.B. die Pubertät Ihrer Kinder kann zu Konflikten innerhalb Ihrer Fami-
lie führen. Hier bieten Ihnen Kurse die Möglichkeit, in diesen stürmischen 
Zeiten wieder zu einer gemeinsamen Basis zu finden. Geschwisterkinder 
mit einer angespannten Beziehung zueinander, finden hier Raum und Zeit 
zur spielerischen Annäherung und Festigung der Geschwisterbindung.

Kinderyoga ist also keine Modeerscheinung, denn JEDER kann da-
von profitieren. Mehr Infos unter www.lotus-kids.de

Yoga für Kinder 

Yoga macht Kinder stark
Julia Fenzel/Hannah Kastenhuber/Jens Wegener

Kindern, mit ihrem natürlichen Bedürfnis nach 
Bewegung, muss man die Yoga-Übungen nicht 
erklären. Sie wissen sofort, was zu machen ist, 
wenn z.B. ein „Löwe“ gefragt ist. Im Wechsel von 
Bewegung und Ruhe erfahren sie dabei eine innere 
Ausgeglichenheit und werden in ihrem Selbstbewußtsein gestärkt. 
Kurze, einprägsame Yoga-Anleitungen mit anschaulichen Fotogra-
fien laden zur Beweglichkeit ein und fördern die Entwicklung eines 
besseren Körpergefühls. Die in diesem Buch versammelten Bastelei-
en zu jeder Übung stehen auf der Website des Verlags als Download 
zur Verfügung.
klein & groß Verlag, ISBN 978-3-946360-09-4, € 16,95, ab 4 Jahren.
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Wie basteln uns ein  
Vier-Farben-Spiel
Es wird benötigt:

•	Eine Holzlatte, die ungefähr 5 cm breit und 2 cm dick ist
•	Farben oder Aufkleber in sechs verschiedenen Farben
•	Pinsel
•	Säge
•	Schmirgelpapier
•	Leinenbeutel
•	Textilfarbe

So geht‘s:
Den Leinenbeutel verzieren wir einfach mit bunter Textilfarbe und las-
sen ihn trocknen. Denkt euch für das Spiel einen schönen Namen aus 
und schreibt ihn ebenfalls auf den Leinenbeutel. Die Holzlatte sägt ihr 
nun in 36 gleich dicke Steine (5cmx5cmx2cm). Anschließend malt ihr 
immer sechs Holzscheiben in der selber Farbe an. Lasst die Farben gut 
trocknen. 
Alternativ könnt ihr statt Holz die Steine auch aus dicken Pappkarton 
schneiden und die Stücke einfach mit jeweils sechs gleichen Aufklebern 
bekleben. Legt alle Spielsteine in den Leinenbeutel und schon habt ihr 
ein tolles selbstgebasteltes Spiel für unterwegs…

Und so wird gespielt:
Ab 5 Jahren, 2 bis 6 Spieler, Spieldauer ca. 10min,  

Ziel des Spieles: 
Ziel des Spieles ist es, einen quadratischen Turm zu bauen, dessen Eta-
gen aus jeweils vier verschiedenen Farben besteht. 

Spielvorbereitung: 
Steine mischen und so hinlegen, dass die Farben nicht zu sehen sind. 
Jeder Spieler zieht 6 Steine und legt sie so vor sich hin, dass die Farben 
von allen Mitspielern zu sehen sind. Zunächst wird gewählt, wer beginnt, 
danach wird im Uhrzeigersinn gespielt.

Spielablauf:
In den ersten vier Spielzügen wird jeweils ein Stein in die Mitte gelegt, 
so dass ein Quadrat entsteht. Das ist die Turmbasis. Aber Achtung: 
Die 4 Steine müssen unterschiedliche Farben haben. Danach legen die 
Spieler nacheinander einen Stein darauf, so dass immer 4 verschiedene 
Farben zu sehen sind. Dabei darf sowohl in die Höhe als auch auf die 
bestehende Ebene gelegt werden. Wichtig ist nur, dass immer 4 ver-
schiedene Farben zu sehen sind. Ein Stein darf nicht auf eine gleiche 
Farbe gelegt werden. Kann ein Spieler nicht spielen, muss er einen Stein 
aus der Reserve ziehen.

Spielende: 
Gewonnen hat der Spieler, der als erstes keine Steine mehr hat. Kön-

nen alle Spieler nicht mehr weiter spielen, gewinnt der mit den wenigs-
ten Steinen.

Winter. Das große Lesebuch für 
die ganze Familie
Ulrike Schrimpf (Hrsg.)/Lisa Manneh  
(Illustration)  

Draußen stürmt und windet es, vielleicht liegt 
sogar Schnee: Was gibt es dann Schöneres, als 
sich nach einem Spaziergang mit seinen Liebs-
ten ins Sofa zu kuscheln? Dieses Buch ist dafür der perfek-
te Begleiter und der Türöffner, um zusammen Zeit zu verbringen, zu 
lachen, zu singen, zu lesen und einfach die kostbare Familienzeit zu 
genießen. Es ist eine Sammlung aus schönen Texten passend zur kal-
ten Jahreszeit. Altbekannte Märchen, Fabeln, Sitten, Bräuche, Rätsel, 
Spiele und winterliche Rezepte stimmen die ganze Familie auf den Win-
ter und die stille Zeit ein. Zwischen dem Auftaktkapitel „Herbststürme 
und Schneegestöber“ und dem Finale „Schneeglöckchen und erste 
Sonnenstrahlen“ gilt es, den „Zauber der Winterzeit“ neu zu entde-
cken. In kurzweiliger Folge arrangiert, öffnen die Texte den Erzählkos-
mos von Selma Lagerlöf, Erich Kästner, Christian Morgenstern, Hans 
Christian Andersen sowie modernen Autoren wie Andreas Steinhöfel 
oder Zoran Drvenkar. Das i-Tüpfelchen bilden die wunderschönen Il-
lustrationen, die sich wie ein zartes, wohliges Tuch über das ganze 
Buch legen. Mit diesem Buch kann der Fernseher getrost ausbleiben. 
Verlag Herder, ISBN 978-3-451-38339-7, € 32,00

DIY-Glückskekse
Zutaten:

•	2 Eiweiß
•	60 g Puderzucker
•	25 g weiche Butter
•	40 g Mehl
•	Zettel mit Botschaften oder Wünschen

So geht‘s:
Schlage das Eiweiß steif. Lasse dann langsam den Puderzucker einrie-
seln und schlage die Masse weiter. Rühre die weiche Butter unter, gib das 
Mehl hinzu, indem du es vorsichtig unterhebst. Lasse alles 10 Minuten 
lang ruhen. 

Heize den Backofen auf 180 Grad Celsius vor. Lege zwei Kuchenbleche 
mit Backpapier aus. Zeichne mit einem Glas von ungefähr 8 cm Durch-
messer jeweils drei Kreise auf jedes Papier. Wenn du die Kreise kleiner 
zeichnest, werden die Kekse kleiner und sehen den gekauften ählicher. 
Streiche mit einem Messer 1 bis 1,5 TL Teig jeweils auf einen Kreis. Backe 
die Kekse ca. 8 Minuten im Backofen auf der mittleren Schiene. Nimm 
immer ein ausgekühltes Blech und backe nie mehr als drei Kekse auf 
einmal. So brechen sie weniger leicht. Hebe die Kekse mit einem breiten 
Messer vorsichtig vom Backpapier ab, sie sind noch weich. Lege einen 
Zettel mit Botschaft in die Mitte und falte den noch warmen Keks in der 
Mitte zusammen. Mache das Gleiche mit dem zweiten Blech.

Achtung: Die Kekse brauchen fast eine Woche, um hart zu werden.
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Die einzigartige Indoor-Rollenspiel-Anlage
in Lübeck, direkt am Park

Geburtstagsfeier, Wochenenderlebnis 
oder Familienausflug mal anders!

GUTSCHEIN
(für Neukunden)

50% Rabatt auf das 
Kennenlernspiel - Tutorial

plus 3 Aufgaben gratis!*

* Spieldauer ca. 90 Minuten, gültig bis 31.03.19, 
nur gültig für Neukunden (auch in Gruppen bis zu 6 Personen), keine BarauszahlungTel. 0451-5854 7685

Rhino Hero – Super Battle

Ein Superhelden–Battle der besonderen Art. Rhino Hero, 
Giraffe Boy, Big E. und Batguin ringen um den Ti-
tel des besten Himmelsstürmers. Baut aus Karten 

einen 3D-Wolkenkratzer und würfelt euch beim Su-
per-Battle in schwindelerregende Höhen. Die turbul-
ente Mischung aus Geschicklichkeit und Würfelglück 
brachte Rhino Hero – Super Battle zu Recht auf die 
Empfehlungsliste zum Spiel des Jahres 2018.

Verlag: HABA, Autor: Steven Strumpf und Scott 
Frisco, 2-4 Spieler, Spieldauer ca. 20 Min.

Spieletipps 
	   für die ganze Familie

Die Quacksalber von 
Quedlinburg

Beim Kennerspiel des Jahres 2018 möchte 
jeder Spieler den leckersten Trank brauen. 
Doch die Zutaten wollen mit Bedacht aus dem 
Vorratsbeutel gezogen werden, sonst kann 
es passieren, dass einem der ganze Kessel 
explodiert. Wer bei diesem schönen Famili-
enspiel die richtige Mischung aus Glück und 

Geschick beweist, kann noch bessere Zutaten einkaufen und Siegpunkte 
ergattern und der beste  Quacksalber von Quedlinburg werden.
Verlag: Schmidt Spiele, Autor: Wolfgang Warsch, ab 10 Jahren, 2-4 
Spieler, Spieldauer ca. 45 Min.

Azul
Ein spannender Wettkampf entbrennt unter 
den Fliesenlegern. Wer schafft es, das 
schönste Mosaik für den portugiesi-
schen König zu legen? Wer beim Spiel 
des Jahres 2018 die richtige Manufak-
tur wählt und clever anlegt, entscheidet 
den Wettstreit für sich. Ein sehr schön 
gestaltetes Familienspiel mit einfachen 
Regeln, aber dem nötigen Tiefgang, da-
mit es nie langweilig wird.
Verlag: Next Move (bei Pegasus), Autor: 
Michael Kiesing, 2-4 Spieler, ab 8 Jah-
ren, Spieldauer ca. 45 Min.

All you can eat

Vogel, Katze, Hund und Floh haben 
genaue Vorstellungen, welches Tier 
sie gerne schnappen möchten. Wäh-
le jede Runde möglichst clever eines 
deiner Tiere und erfülle so viele Wün-
sche wie möglich, um den Sieg da-
von zu tragen. Aber Vorsicht, sonst 
wirst du selbst gefuttert.
Verlag: Amigo, Autor: Kevin G. Nunn, 
3-6 Spieler, Spieldauer ca. 15 Min.
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Burg Kletterfrosch 
Unser nächster Tipp ist von HABA. Der Name ist sicher bekannt und 
steht für richtig gute Spielqualität für Kinder. Es handelt sich hierbei um 
ein spannendes Geschicklichkeitsspiel mit Memory-Effekt. Hier geht es 
darum, dass die Spieler mit Hilfe des Kletterfrosches verschiedene run-
de Gegenstände dem eigentlichen Eigentümer über eine Schnurleiter 
zurück bringen müssen. Dafür benötigt man Geduld und Geschick. Je-
doch weiß man noch gar nicht, wo eigentlich der Besitzer steckt. Denn 
sie wandern in der Burg immer weiter. Man muss also anfangs raten und 
sich anschließend genau merken, wer sich wo versteckt. Nach und nach 
bekommt jeder in der Burg seine verlorenen Gegenstände zurück. 
Uns hat dieses Spiel sofort überzeugt. Die Aufmachung, das Material 
und die hübschen Figuren sind sehr schön. Und wie wir wissen, über-
zeugt Memory seit eh und je 
Groß und Klein. Auf jeden Fall 
spielenswert, auch als Koope-
rativspiel bestens geeignet. Be-
sonderer Nervenkitzel kommt 
auf, wenn die Sanduhr ins Spiel 
kommt. So wird der Schwierig-
keitsgrad noch einmal erhöht.
Verlag: HABA, Autoren: Mar-
kus Mikisch, Gunter Baars, 2-4 
Spieler ab 5 Jahren, Spieldauer 
ca. 20 Min.

QANGO

Schnell – clever – strategisch
Unser spezielles Lieblingsspiel ist für alle Spieler ab 7 Jahren gedacht 
und ein eher unbekanntes Spiel. Das finden wir persönlich sehr schade 
und heben es deshalb gern hervor. Es ist nämlich ein ganz hervorragen-
des Spiel wie wir finden. Es ist das erste Spiel des Spieleautors Klaus 
Burmester. Hier findet ihr eine kurze Beschreibung seines Spiels:
Ganz einfache Regeln, die in weniger als einer Minute verstanden sind, 
ergeben ein raffiniertes, kurzweiliges Strategiespiel mit oft nicht einmal 
drei Minuten Spielzeit. Darum eignet es sich besonders, um sich mit 
Brettspielen anzufreunden. Ob spontan gespielt mit viel Spaß, mit or-
dentlich Kopfzerbrechen oder als Wettkampfspiel auf höchstem Niveau, 
geht es immer darum, den Gegner mit Zwickmühlen auszutricksen. 

Tipp: auch zu viert spiel-
bar wie ein Doppel im 
Tischtennis (abwech-
selnd legen ohne vorhe-
rige Absprache mit dem 
Partner).
Verlag: Qango, Autor: 
Klaus Burmester, 2 Spie-
ler ab 7 Jahren, Spieldau-
er ca. 2-8 Min.

Verfuxt 

„Ein Fall für die Spürhühner“
Für die kleinen Detektive unter uns eignet sich hervorragend das fran-
zösische „Spiel des Jahres“ für Kinder was da heißt: Verfuxt. (Auch in 
Frankreich gibt es das Spiel des Jahres. Es ist aber nicht immer das-
selbe wie in Deutschland.) Dieses Spiel ist eigentlich eine Art „Cluedo“ 
für die kleinere Generation. Es eignet sich selbstverständlich auch als 
spannendes Kooperativ-Spiel für die ganze Familie. Entweder verlieren 
alle Spieler gemeinsam gegen den Fuchs oder es gewinnen alle gegen 
ihn. Einzelne Verlierer gibt es nicht. Jeder Spieler ist ein Detektiv-Huhn. 
Alle Detektiv-Hühner müssen gemeinsam mit Hilfe eines „Fuchs-Scan-
ners“ den Dieb des Goldenen Ei´s aufspüren. Dabei kommt garantiert 
keine Langeweile auf. 
Dieses Spiel besteht aus hübschen Karten, einem schönen Spielbrett, 
Würfeln und einem „Scanner“ 
mit dem der Dieb entlarvt wird. 
Eine ganz besondere Idee, wie 
wir finden. Kooperativspiele sind 
zur Zeit sehr angesagt. Der Vorteil 
daran…es gibt keinen einzelnen 
Verlierer. So fällt es Kindern, die 
nicht gern verlieren, leichter in der 
Gruppe zu verlieren und Stück für 
Stück das Verlieren zu erlernen. 
Verlag: Game Factory, Autor: Ma-
risa Pena und Shanon Lyon, 2-4 
Spieler ab 5 Jahren, Spieldauer 
ca. 20 Min.

X-Code 
Ein spannendes Kooperativspiel für 
Anfänger in Echtzeit ist das „X-Code“. 
Gegen die Zeit müssen die Spieler ge-
meinsam als Hackergruppe einen frei-
gesetzten Virus im Internet aufspüren 
und einen unbekannten 12-stelligen 
Code knacken. Erst wenn dieser ge-
knackt ist, retten die Spieler gemein-
sam die Welt vor dem Zusammen-

bruch. Dafür müssen Karten gesammelt 
werden, aber Achtung, diese dürfen nur in eine Richtung um den Tisch 
gereicht werden. Wie kommt nun die nach rechts laufende Karte zum 
linken Nachbarn…? Dieses Spiel ist spannend vom Anfang bis zum Ende. 
Das Kooperativspiel ist geeignet für den Einstieg in die Kooperativspie-
le-Welt. Es bietet mehrere Spielstufen und es müssen immer wieder 
neue Level erreicht werden. Der Zusammenhalt in der Gruppe gegen 
das Spiel bringt auch die Familie wieder gemeinsam an einen Tisch. Alle 
zusammen sind ein Team und füreinander aktiv. Ein Gemeinschaftsspiel 
mit großem Wiederspielreiz und wenig Regeln. 
Verlag: Amigo, Autor: Kasper Lapp, ab 10 Jahren, 2-8 Spieler, Spieldau-
er ca. 15 Min. 

Lighthouse Run 

Für alle Küstenkinder und Seglerfamilien eignet sich das strategische 
Seefahrerspiel „Lighthouse Run“ sehr gut. Während der Sturm über das 
Spielfeld zieht, muss jeder Spieler versuchen, seine Boote zügig in den 
sicheren Hafen zu manövrieren. Die Schiffe können jedoch nur segeln 
während der entsprechende Leuchtturm ihnen den Weg leuchtet. Hat 
der Sturm die Schiffe eingeholt, sind die Schiffe manövrierunfähig. Also 
gilt es schnell und klug die Karten zu legen, um fix voran zu kommen.
Das Spiel hat eine schöne maritime Ausstrahlung und das Material ist 
von guter Qualität. Es fasst sich alles angenehm an und sieht schön aus. 
So macht das Spielen auf je-
den Fall Spaß. Ein takti-
sches Regattaspiel für 
die ganze Familie.
Verlag: Amigo, Au-
tor: Jim Harmon, 2-4 
Spieler ab 8 Jahren, 
Spieldauer ca. 25 Min.

Mit freundlicher Unterstützung von

&
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Nachhilfe
Flohmarkt

Schulkindbetreuung

Kurse

Freie Plätze

Spiel der 

Farben.deSpiel der 

Farben.de

Auf dem Ruhm 2, 23566 Lübeck
Telefon: 0451 291 6363
E-Mail: spielderfarben@freenet.de

Die Kindertagespflege am 
Stadtpark

Ich betreue gern in der Adolfstr.19, 
23568 Lübeck. Kinder im Alter von 1-3 
Jahren in der Zeit von 7-15 Uhr. Tel.: 
017672611737. Email: birgitkummrow@
gmx.de

Kindertagespflege nähe Kaufhof
Liebevolle Kinderbetreuung und indi-
viduelle Förderung für Kinder im Alter 
von 0-7 Jahren in der Schopenhauer-
straße, 23566 Lübeck. Infos per Tel.: 
016092500791 oder per email: s.pi-
karski@gmx.net

Kleinanzeigen
Hier können Sie sich unter verschiedenen Rubriken vorstellen oder 
über Kurse und Veranstaltungen informieren.

Preise
Fließtextanzeigen:
200 Zeichen: € 20,00 (gewerblich) € 10,00 (privat)
jede weiteren 50 Zeichen jeweils: € 5,00 (gewerblich) € 2,50 (privat)

Anzeigen:
Millimeterpreis (Spaltenbreite: 44 mm): € 1,30, Mindestgröße: 30 mm. 

Anzeigenschluss 
Für die März/April-Ausgabe 2019 ist der 08. Februar 2019
Schicken Sie eine Email an anzeigen@luettbecker.de oder rufen Sie uns an 
unter Tel.: 0451-6933530.

Jeden Montag

Marientreff „Raupen 1“
8:45-9:45 Uhr 

Marientreff „Raupen 2“
9:45-10:45 Uhr 
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Julius-Le-
ber-Str. 75
Für Eltern und ihre Babys im 1. Lebens-
jahr. Die Gruppen werden von Patricia 
Born, PEKiP-Gruppenleiterin und syst. 
Beraterin für Familien mit Säuglingen 
und Kleinkindern, geleitet. Anmeldung 
erforderlich: Tel.: 0451-765 65

Marien-Treff „Mäuse“
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Julius-Le-
ber-Str. 75
10:45-12:15 Uhr
Offene Eltern-Kind-Treffen für Kinder im 
2. Lebensjahr und ihre Eltern. Anmel-
dung erforderlich: Tel.: 0451-765 65

Still- und Elterncafé Bad Schwartau
Familienzentrum, Eutiner Straße 10 
(Krippeneingang an der Seite!)

15 bis 16:30 Uhr 
Mit integrierter Hebammensprechstun-
de 14-tägig in ungeraden Wochen, in 
der eine Familienhebamme Fragen be-
antwortet.

Kinder stark machen mit Musik und 
Bewegung
Kibbel Kabbel e.V., Düvekenstr.6,
15:30-16:15 Uhr
Kleingruppe zur Entwicklungsförde-
rung, für Kinder von 5 bis 7 Jahren. Infos 
unter Tel.: 01573/9543173

Mit Geschichten durch die Welt
Familienzentrum Travemünde, Steen-
kamp 32b, 23570 Lübeck-Travemünde
15:15 -16 Uhr
Kinder im Vorlesealter sind gemeinsam 
mit ihren Eltern, Großeltern, Tanten oder 
Onkeln auf diese musikalische Vorle-
sereise eingeladen. Wir reisen mit Ge-
schichten durch die Welt, erleben Aben-
teuer und entdecken, was die Kinder in 
anderen Ländern so machen, welche 
Feste sie feiern und welche Lieder sie 
singen. Manchmal werden wir auch zu 

Naturforschern und Entdeckern, zu Pi-
raten oder Abenteurern. Anmeldung un-
ter Tel. 04502- 783 26

Bastelnachmittag
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
16-18 Uhr
(ab 14.01.) Je nach Wetterlage wird im 
Bastelschuppen oder im Garten gebas-
telt. Bunte Sandgläser, Holunderperlen, 
Muschelketten etc. Kosten € 2,50.

Jeden Dienstag
Zwillingsgruppe
Caritas-Haus, Fegefeuer 2
10-12 Uhr
Treffen für alle Zwillinge und Mehrlinge 
und ihre Eltern zum Spielen und Aus-
tausch. Anmeldung Tel.: 799 46 111

MÄDCHENcafé
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
15-16 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen von 7-12 Jahren, mit 
Computerangebot.

MÄDCHEN-Gruppe
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
16-18 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen von 7-12 Jahren.

Handarbeiten
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
15-16:30 Uhr
Mützen, Socken, Pullover..... für Anfän-
ger und Fortgeschrittene. Mit freundli-
cher und kompetenter Anleitung durch 
eine Handarbeitslehrerin. Anmeldung 
erforderlich: Tel. : 0451-765 65

Jeden Mittwoch
Offenes Familienfrühstück
Familienzentrum KiTa Dreifaltigkeit, Tan-
nenbergstr. 16-18
9:30-11 Uhr
Gemütliches Frühstück für Eltern mit 
und ohne Kinder.

Elterncafé Ratekau
Rosenstr. 3, 23626 Ratekau
09:30-11 Uhr 

Regelmäßige Termine

Realschul-Prüfung 
Erfahrener Pädagoge bietet qualifi-
zierte Vorbereitung und Begleitung mit 
Original-Prüfungsunterlagen aus den 
Vorjahren. Unverb. Infogespräch, Tel. 
0451-5853401.

Mobil 0179 - 9100920
Telefon 0451 - 880 51 770

info@mariposa-bewegunsraum.de
www.mariposa-bewegungsraum.de

Entspannung für Kinder
von 6 bis 10 Jahren

9

Schulkinderbetreuung in St. Jürgen

Betreuungsplatz für Schulkinder von 
6-14 Jahren, in St. Jürgen und Umge-
bung ab Jan. 2019 frei. Das Abholen 
von der Schule ist möglich! Gemeinsa-
mes Mittagessen (bei Bedarf!) und Hilfe 
bei den Hausaufgaben in der Kalkbren-
nerstraße, 23562 Lübeck. Infos per Tel.: 
0451-8714967 und 01759488882 oder 
per E-Mail: nicole_otto2@gmx.de.

Kindertagespflege Affenbande
Gebt Kindern Raum.......
betreut im Alter von 1 bis einschließlich 
Grundschulalter. Zeiten nach Abspra-
che. Marlistr. 60, 23566 Lübeck, Tel. 
0176-50482864

Dreas *_* Minikinderkrippe
betreut im Langelandring 3, 23560 Lü-
beck  gern Ihre Kinder im Alter von 1-3 
Jahren in der Zeit von 7-15 Uhr. Tel. 
0451-595516.  www.minikinderkrippe.de

Die Roonies
Die Kindertagespflege mit Liebe, Humor 
und Lebensfreude in der Roonstraße 
7-9 in Lübeck, betreut Kinder im Alter 
von 0-3 Jahren. Tel.: 0451-38936505.

 

Namensaufkleber, Bügel-
etiketten und Textilaufkleber in 
unterschiedlichen Größen und Farben. 
Wasserfeste Namensetiketten für 
Schule, Kindergarten und unterwegs. 
Spül- bzw. waschmaschinenfest. Nichts 
mehr verlieren oder vertauschen!
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Rhythmik im Hochschulstadtteil
Familienzentrum der AWO, Maria-Goep-
pert-Str. 8
16:10 Uhr 
Rhythmisch-musikalische Früherzie-
hung für Kinder von 4-6 Jahren.
Anmeldung: Tel.: 01573-9543173

Jeden Donnerstag
Wir lesen vor
BQL, Karlstr. 7
9:30-11 Uhr (nicht in den Ferien)
Das Kita-Einstieg Team bietet ein Vorle-
seangebot mit Kinderbetreuung an. Je 
nach Alter der Kinder und Sprachver-
mögen der Erwachsenen werden mehr-
sprachige Kinderbücher ausgewählt 
und in einer gemütlichen Atmosphäre 
zusammen vorgelesen. 

Marientreff „Röhre“
Jugend-Haus „Röhre“, Mengstr. 35
10-12 Uhr
Gemeinsames Frühstück und anschlie-
ßendes Eltern-Kind-Turnen in der Sport-
halle für Eltern und Kinder ab 1 Jahr. Die 
Anmeldung erfolgt über eine Warteliste. 
Tel.: 0451/76565

Vorlesestunde
Bücherei Timmendorfer Strand, Tim-
mendorfer Platz 10
16 Uhr
Spannende und lustige Geschichten für 
Kinder von 3-6 Jahren.

Jeden Freitag
Elterncafé Stockelsdorf
Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchenge-
meinde, Lohstr. 146, Stockelsdorf
9:30-11 Uhr

Bistro & Co.
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
13-15:30 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen ab 8 Jahren.

Jeden 1. Dienstag
Leseclub für Kinder
Stadtbücherei Ratzeburg, Unter den 
Linden 1
15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren. 
Im Januar „Märchen aus aller Welt“

Jeden 1. Mittwoch 
Pflegeperson werden
AWO Lübeck, Moislinger Allee 97
16 Uhr
Info- und Fragestunde. 

Jeden 1. Donnerstag
Offene Sprechstunde für Alleiner-
ziehende
Caritas-Eck, Mühlenstraße 52
14-16 Uhr 

Jeden 1. und 3. Don-
nerstag

Trauerzeit für Eltern
Familienzentrum „Willy Brandt“, Star-
gardstr. 19-21
14-16 Uhr 
Café für Eltern verstorbener Kinder je-
den Alters.

Jeden 2. Sonntag
Familienführung im Hansemuseum
An der Untertrave 1

14 Uhr
„Das Mittelalter beleuchten“. Eltern 
und Kinder beleuchten das Mittelalter 
im wahrsten Sinne des Wortes mit der 
Taschenlampe. Preis: Eintritt + € 3,50 
(Kinder von 6 bis 16 Jahre zahlen nur 
den Eintritt). Voranmeldung unter info@
hansemuseum.eu oder 0451-8090990.

Jeden 2. Montag
Kugelcafé
Caritas-Haus, Fegefeuer 2.
15-16:30 Uhr
Für junge Schwangere und junge Mütter.

Seniorengesprächsrunde
Wahlverwandtschaften Jung & Alt e.V., 
Depenau 
10:30-12 Uhr
Treffen für interessierte Senioren zum 
Thema „Wahlverwandschaften“.

Jeden 2. Mittwoch 
Die kleinen Bücherbutscher
Bibliothek Moisling, Moislinger Berg 2
16 Uhr 
Spielerisch werden die Kinder an Bü-
cher herangeführt sowie durch Lieder, 
Reime und kleine Bewegungsspiele ak-
tiv gefordert. Im Vordergrund stehen da-
bei der Spaß und die Entdeckungslust 
der Kinder. Für die Eltern gibt es dazu 
Tipps zu geeigneten Liedern, Finger-
spielen und Büchern. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 0451/122-4115.

Jeden 2. Freitag 
Vorlesestunde
Bibliothek Moisling, Moislinger Berg 2
16 Uhr 
Es werden liebevoll ausgewählte, mal 
lustige oder spannende Geschichten für 
Kinder zwischen 3 und 8 Jahren vorge-
lesen. Der Eintritt ist frei.

Jeden ungeraden Mitt-
woch

Alleinerziehenden-Spieltreff 
Familienzentrum Bad Schwartau, Euti-
ner Str. 10, Bad Schwartau (Krippenein-
gang an der Seite!)
15:30-17 Uhr (während der Schulferien 
auf Anfrage 0451/2929328)
Austausch unter fachlicher Begleitung 
für alleinerziehende Mütter/Väter mit 
Kindern bis 4 Jahre. Ein Angebot der 
Frühen Hilfen. 

Jeden 3. Montag
Offene Sprechstunde 
Caritas-Eck, Mühlenstraße 52.
14-16 Uhr 
Für junge Schwangere unter 21 Jahren. 
Geburtsvorbereitungskurs kompakt am 
Wochenende für junge Schwangere und 
ihre Partner, Ansprechpartnerin Frau 
Eissing Tel.: 0451-799 46 01. 

Jeden 3. Dienstag
Netzwerktreffen für Berufsrückkeh-
rerinnen
Frau und Beruf, Steinrader Weg 10-12
10-12 Uhr 
in Kooperation mit dem Evangelischen 
Frauenwerk, Anmeldungen unter frau-
undberuf-luebeck@faw.de oder 0451/ 
384448729

Jeden letzten Mittwoch

Gesprächskreis für Eltern, die ihr 
Kind allein erziehen
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
15:30-17 Uhr
Mit Kinderbetreuung für Kinder ab 3 Jah-
ren. Anmeldung unter Tel.: 4002 50269.

Ergonomische Babytragen 
Schöner Schwanger, Königstr. 51 
16:30 Uhr
Infoveranstaltung, Anmeldung unter 
info@schoenerschwanger.de

Jeden letzten Freitag
Eltern-Café
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
14-16 Uhr
Mit Kinderbetreuung ab 3 Jahren. An-
meldungen unter Tel.: 4002 50269.

Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58, 15-18 Uhr
Café für Anwohner und Interessierte, die 
den Platz kennenlernen wollen.

Mobile Spielzeugausgabe der 
Toys Company

Mehrgenerationenhaus Eichholz
Im Brandenbaumer Feld 27, 23564 
Lübeck
Spielzeugausgabe: 12-15 Uhr
Jeden 2. + 4. Montag im Monat

Familienzentrum Helene Bresslau 
Marli
Albert-Schweitzer-Straße 59a, 23566 
Lübeck
Spielzeugausgabe: 12-15 Uhr
Jeden 2. + 4. Dienstag im Monat
In allen Ferien: keine Ausgabe!

KirchenFORUM „Alte Post“ Kir-
chengemeinde Kücknitz
Straßenfeld 2, 23569 Lübeck
Spielzeugausgabe: 13-16 Uhr 
Jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat

St. Andreas Gemeindehaus 
Schlutup
Am Müllerberg 12, 23568 Lübeck
Spielzeugausgabe: 12-15 Uhr
Jeden 1. + 3. Montag im Monat

BQL Berufsausbildungs-Qualifizie-
rungsagentur St. Lorenz Nord
Karlstraße 7, 23554 Lübeck
Spielzeugausgabe: 10-13 Uhr  
Jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat

Familienzentrum Beim Meilenstein 
Schlutup
Krümmling 36 b, 23568 Lübeck
Spielzeugausgabe: 12-15 Uhr
Jeden 3. Dienstag im Monat

In allen Ferien: keine Ausgabe!

Kita-Projekt für Vorschulkinder

Ÿ Spielerisch Gesundheit mit ‚Felix Fit‘ und 
‚Larry Lasch‘ erleben

Ÿ 10 abwechslungsreiche Einheiten nach 
einem wissenschaftlich fundierten 
Präventionskonzept

Ÿ Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit sowie 
Koordination werden gefördert und 
Entspannungsübungen unterstützen ein 
positives Körperbewusstsein

Ÿ Eltern werden aktiv mit einbezogen

Die nächste Schulung für Erzieher findet am 
Freitag, 24.5.2019 von 13.00 bis 18.00 Uhr 
und am Samstag, 25.5.2019 von 9.00 bis 
17.00 Uhr in Bad Schwartau statt. 

Anmeldungen sind bis  unter der26.4.2019
kostenfreien Nummer 0800 2655-506687 
oder annemarie.gehrt@nw.aok.de möglich.
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Theater Lübeck
Beckergrube

„Wer bin ich“
Mobile Oper von Margrit Dürr und Julian 
Metzger für Kinder ab 3 Jahren. In Ko-
operation mit der Taschenoper Lübeck
Da ist etwas unter dem Tuch. Du kommt 
dazu und schaut sich das neugierig 
an. Cello ist auch mit dabei. Sie findet, 
dass Du mal genauer nachsehen sollte. 
Doch wie? Kitzeln? Ziehen? Oder sin-
gen? Alles ein bisschen vielleicht, denkt 
sich Du und macht sich an die Arbeit. 
Da, endlich bewegt sich das Tuch – Ich 
wacht auf. Wer ist denn das? Du ersch-
rickt und versteckt sich. Ich arbeitet sich 
langsam unter dem Tuch hervor und 
ist nun ganz zu sehen. Da beginnt Du, 
Ich nachzumachen. Ist Du der Spiegel 
von Ich oder andersrum? Und da sind 
ja auch Kinder. Sind sie wie Du oder 
wie Ich? Alle bewegen und klingen mal 
unterschiedlich, mal gleich. Und alle 
machen mit! Mit zwei Sängerinnen und 
einer Cellistin, viel Bewegung und ganz 
verschiedenen Klängen geht das junge 
Publikum auf eine Entdeckungsreise in 
eine spannende und verwirrende Welt, 
in Vertrautes und Neues hin zu einer 
großen bunten Vielfalt an Bewegungen, 
Tönen und Farben! 
Mi. 30.01. um 10 und 11 Uhr im Jungen 
Studio

Die Hexe und der Maestro
2. Kinderkonzert
Eine märchenhafte Orchestergeschich-
te. Für Kinder ab 5 Jahren 
Was hat eine Hexe mit dem Orchester 
zu tun? Johann von Rasselstein wird 
es erzählen, denn er kennt die wun-
dersame Geschichte aus einem kleinen 
Dorf, in dem alle Musikinstrumente zu-
sammen leben. Und dann ist da noch 
die wahrscheinlich unfreundlichste 
Hexe der Welt, die ein Geheimnis hat, 
das niemand wissen darf... Mit dieser 
Geschichte tauchen die jungen Zuhö-
rer*innen in die wunderbare Welt des 
Orchesters ein.
So. 24.02.2019 um 11 Uhr (Familienvor-
stellung), Großes Haus

Der fliegende Holländer
Oper von Richard Wagner für Kinder 
ab 6 Jahren. Eine Kooperation des 
Theaters Lübeck mit der Taschenoper 
Lübeck.
Wegen eines übermütigen Fluches wur-
de der Holländer einst zu ewiger Unrast 
verdammt, es sei denn, er findet eine 
Frau, die ihm treu bis in den Tod ist, 
und dadurch erlöst. Als er beim Kapitän 
Daland für eine Nacht unterkommt, trifft 
der Holländer auf dessen Tochter Senta, 
die schon seit geraumer Zeit von dem 
berühmten Holländer träumt ...
So. 27.01. um 14 und 16 Uhr, Junges 
Studio
Di. 29.01. um 9 Uhr, Junges Studio

Figurentheater Lübeck
Kolk 20-22
Eintritt: € 7,00
ACHTUNG: Ab Februar finden die Vor-
stellungen im Theater Lübeck, Junges 
Studio, statt

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt 
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck.
Pirat Eberhard sticht mit Schatzkarte, 
Schiffsjunge Kai und Matrose Johnny 
in See. Wo mag die Insel San Cristobal 
sein? Und wo ist überhaupt die schö-
ne Kapitänin Elena? Die Rettung eines 
eigenartigen Schiffbrüchigen und ein 
aufregender Kampf bringt sie schon fast 
ans Ziel: Jedoch ein richtiger Schatz 
lässt sich nicht so einfach finden! Wie 
kann man ein Schiff darstellen, das rich-
tig segelt, Ubers Meer kreuzt, Flaute hat 
...? Und das auch noch Bühne für drei 
Piraten sein muss! 
Mi. 02.01., Do. 03.01., Fr. 04.01. um 15 
Uhr

Emil Elch sucht einen Freund 
Ab 3-8 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck.
Der kleine Elch Emil ist überhaupt nicht 
gern allein. Einen Freund zu haben, wäre 
toll! Denn gemeinsam macht das Leben 
doch viel mehr Spaß! Aber jemanden zu 
finden, der zu einem passt, ist gar nicht 

so einfach. Ameisen? Käfer? Wird es 
Emil gelingen, im schwedischen Wald 
einen richtigen Freund zu finden? 
Sa. 05.01., So. 06.01. um 15 Uhr
Im Theater Lübeck, Junges Studio
Fr.. 01.02., Sa. 02.02. um 15 Uhr

Gans der Bär
Nach dem Bilderbuch von Katja Gehr-
mann. Ab 3-6 Jahren. Figurentheater 
Nicole Gospodarek aus Berlin
Ein fröhliches Stück über Gemeinsam-
keiten und Unterschiede, Verantwor-
tung und darüber, dass Wahrheiten 
manchmal relativ sind.
Im Theater Lübeck, Junges Studio
Sa. 09.02., So. 10.02. um 15 Uhr

Hans im Glück
Ab 4-12 Jahren. Nach den Brüdern 
Grimm, puppen.ect aus Berlin.
Hans hat gut gearbeitet und bekommt 
einen Klumpen Gold als Lohn. Auf sei-
ner Reise hat er immer Glück, gerade 
kommt das daher, was er mehr begehrt 
als das, was er gerade hat. Er tauscht 
Gold gegen Pferd, Pferd gegen Kuh, 
Kuh gegen Schwein… Wer kennt das 
Märchen nicht? Aber liegt nun das 
Glück in den Dingen? Oder in seiner 
Einstellung zum Leben und Moment?
Im Theater Lübeck, Junges Studio
Fr. 15.02, Sa. 16.02. um 15 Uhr

Trollalarm im Eichenwald 
Ab 3-8 Jahren. Tischfiguren-Inszenie-
rung. KOBALT Figurentheater aus Lü-
beck.
Emil Elch und sein bester Freund Troll 
Hugo wohnen zusammen in ihrem 
Wald. Während der gutmütige Emil rest-
los zufrieden ist, wünscht sich der leb-
hafte Hugo ein Haus – ein richtiges Zu-
hause! Troll Hugo kann es kaum fassen, 
als er das perfekte Haus findet. Ein ei-
genes Haus mit Gardine! Er ist stolz und 
überglücklich und macht seine Freude 
darüber laut und wild tobend deutlich. 
„Ein richtiger Trollalarm!“ findet Emil. 
Auch der kleine Hund Fips, der sie oft 
besuchen kommt, bewundert das Haus. 
Doch plötzlich taucht Paulina auf – das 
Trollmädchen bringt die Waldbewohner 
ganz schön durcheinander...
Im Theater Lübeck, Junges Studio
Sa. 23.02., So. 24.02. um 15 Uhr

Theater am Tremser 
Teich
Warthestr. 1a
Eintritt Kategorie A: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 7,00, Tageskasse € 7,50
Eintritt Kategorie B: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 8,50, Tageskasse € 9,50

Das tapfere Schneiderlein
Spaßiges Klassikmärchen frei nach den 
Brüdern Grimm ab 3 Jahren, ca. 55 Min. 
(Kat. A)
Den Spruch kennt doch wohl jeder: 
„Sieben auf einen Streich“- alle Welt 
glaubt, dass damit sieben Räuber, 
Raubritter, Drachen oder andere Mons-
ter gemeint sind. Ein großer Irrtum und 
weit gefehlt! Tatsächlich hat der Schnei-
dergeselle Simon nur sieben Fliegen mit 
einem Schlag ins Jenseits geschickt! 

Dornröschen sticht sich in den Finger - Theater am Tremser Teich
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Schnell näht er sich einen Gürtel mit 
sieben Kreuzen darauf und zieht mit 
stolzgeschwellter Brust in die Welt. Und 
prompt hält der König ihn für einen gro-
ßen Helden und bürdet ihm gewaltige 
Aufgaben auf. Zwei Riesen, ein stolzes 
Einhorn und ein mächtiges Wildschwein 
müssen mit List besiegt werden, bevor 
das tapfere Schneiderlein die schöne 
Tochter des Königs zur Frau bekommen 
kann.
Sa. 12.01., So. 13.01., Sa. 02.02., So. 
03.02., Sa. 09.02., So. 10.02., Sa. 
16.02., So. 17.02. um 16 Uhr

Dornröschen – der dunkle Zauber
Farbenprächtiges Zaubermärchen frei 
nach den Brüdern Grimm & Charles 
Perrault, ca. 90 Min., inkl. Pause, ab 6 
Jahren (Kat. B).
Es war einmal ein Königspaar, das 
wünschte sich nichts sehnlicher als 
ein Kind. Eines Tages brachte die Kö-
nigin tatsächlich eine Tochter zur Welt. 
Das Mädchen war so anmutig, herzlich 
und schön, dass ein jeder sie lieb hatte. 
Doch die schöne Prinzessin wurde von 
der dunklen Fee Moira mit einem Zau-
ber belegt. An ihrem 15. Geburtstag soll 
sie sich an einer Spindel stechen und 
tot umfallen! Der schreckliche Wunsch 
kann zwar nicht rückgängig gemacht 
werden, aber er wird gemildert. Und 
tatsächlich – an ihrem 15. Geburtstag 
trifft Dornröschen in einer verborge-
nen Kammer im Schloss jene dunkle 
Fee, die einst den bösen Zauber aus-
sprach, sticht sich in den Finger und 
fällt mit dem gesamten Schloss in einen 
100-jährigen Schlaf! Eine unüberwind-
liche Dornenhecke umgibt fortan das 
Schloss. Viele Prinzen wollen „Dorn-
röschen” erlösen, doch alle scheitern. 
Bis eines Tages Prinz Philipp erscheint 
... und was dann geschieht, das kön-
nen Klein und Groß hautnah bei uns 
im Theater erleben! Wir erzählen einen 
der schönsten und populärsten Mär-
chenklassiker neu! „Dornröschen“ – die 
traumhafte Geschichte ist bei uns in der 
Winter- und Weihnachtszeit 2018/19 als 
große farbenprächtige Bühneninszenie-
rung mit schöner Musik in bekannt kind-
gerechter Form zu erleben!
Sa. 19.01., So. 20.01., Sa. 26.01., So. 
27.01. um 16 Uhr

Des Kaisers neue Kleider
Lustiges Kunstmärchen frei nach H.C. 
Andersen, ab 3 Jahren, ca. 50 Min. (Kat. 
A)
Kaiser „Maximus der Leuchtende“ ist 
eitel und prunksüchtig! Seine sagen-
haften Reichtümer gibt er nur für neue 
Kleider, Stoffe und kostbaren Schmuck 
aus. Für sein eigenes Volk aber hat er 
gar nichts übrig. Der Kaiser ist ganz aus 
dem Häuschen, als ein fremder Weber 
im Schloss erscheint und ihm für sein 
großes Geburtstagsfest einmalige und 
ungewöhnliche Kleider verspricht. Wer 
dumm ist oder seines Amtes nicht wür-
dig, kann diese Kleider nämlich nicht se-
hen! Der Kaiser kann nicht widerstehen, 
er muss diese Kleider haben! Es ist so 
weit: Zu seinem Geburtstag zeigt sich 
der Kaiser in seinen neuen Kleidern sei-
nem Volk - und ein Kind spricht schließ-
lich die Wahrheit aus! Welche Wahrheit 

des Kaisers neue Kleider ans Licht brin-
gen und wie der Kaiser lernt, auch an 
andere und sein Volk zu denken, zeigt 
dieses lustige, aber auch nachdenklich 
stimmende Kunstmärchen.
Sa. 23.02., So. 24.02. um 16 Uhr

Kinder- und Jugendkul-
turhaus Röhre
Mengstr. 35
Eintritt € 2,50, Anmeldung notwendig 
unter Tel.: 0451-122 5741 

Die Engelphoniker
Herbert und Mimi. Für Kinder ab 3 Jah-
ren.
Es ist bald Weihnachten! Also, Geburts-
tagspartyzeit für das Christkind! Und - 
Herbert und Mimi haben die Ehre, beim 
Engelsorchester, das die Feier umrahmt, 
mitzuspielen! Und – sie dürfen die No-
ten des brandneuen Weihnachtsliedes 
kopieren! Und - sie haben ein Problem! 
Die Noten sind spurlos verschwunden! 
Da nutzt es nun gar nichts, dass Herbert 
der Mimi die Schuld gibt und die Mimi 
dem Herbert. Tatsache ist, dass die 
beiden sich erst wieder blicken lassen 
dürfen, wenn sie die Noten gefunden 
haben. Eine fieberhafte Suche beginnt... 
und der Wettlauf gegen die Zeit...! Oh 
du fröhliche!
31.01. um 10 Uhr

Daumesdick
Theater mit Musik für alle ab 5 nach den 
Brüdern Grimm. 
Die Inszenierung wechselt zwischen 
Spannung, Überraschung, Komik und 
Subversion. Obwohl Daumesdick ein 
Winzling ist, wächst er durch Wagemut 
und Neugier über sich hinaus. Er trickst 
Betrüger aus, schlägt Diebe in die 
Flucht, wird von einer Kuh verschluckt – 
und kehrt am Ende wohlbehalten nach 
Hause zurück. Ein Triumph über angeb-
liche Unzulänglichkeiten, Hindernisse 
und Einschüchterungen.
Mit viel Kreativität und Liebe zum Detail 
wurde hier ein Stück entwickelt, das 
mit einfachsten Requisiten eine unter-

haltsame Reise auf die Bühne zaubert 
und den Perspektivwechsel Groß-Klein 
dabei herrlich vielseitig darzustellen 
weiß. Das Märchen bleibt im Rahmen 
der grimmschen Originalfassung, auf 
interpretative Abwandlungen wurde 
verzichtet.
28.02. um 10 Uhr

Figurentheater Simsa-
labim
In der Erlebniswelt Hülshorst, An der 
Hülshorst 11
Eintritt € 5,00, Dauer ca. 90 Minuten

Rotkäppchen
Mi. 16.01. um 16 Uhr

Rumpelstilzchen
Mi. 13.02. um 16 Uhr

Theater Zaunkönig
Naturparkzentrum Uhlenkolk Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Eintritt € 5,00

Schneewittchen
So. 20.01. um 16 Uhr

Theater Fabelhaft Lü-
beck
Schwartauer Landstraße 114-118
Eintritt: € 8,50

Es war einmal „7 Märchen auf einen 
Streich“
Ein Musical von Martin Lingnau & Heiko 
Wohlgemuth für Kinder ab 4 Jahren. 
Papa soll ein Gutenacht-Märchen vor-
lesen, aber dummerweise ist das Mär-
chenbuch unauffindbar! Es entsteht ein 
rasanter Märchen-Mix, quer durch die 
beliebtesten Geschichten der Brüder 
Grimm.
Sa. 05.01. um 15 Uhr (Benefizveran-
staltung für den Kinder- und Jugendhil-
fe-Verbund Lübeck
So. 13.01., So. 27.01. um 16 Uhr

Emil Elch sucht einen FreundEmil Elch sucht einen FreundEmil Elch sucht einen Freund
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	 11.01. 	 Freitag	
17 Uhr Stadtwerke Lübeck Eiszauber
Rathausmarkt 
Siehe Tippkasten oben links..

	 12.01. 	 Samstag	

10-16 Uhr Kinderwerkstatt
Hornbach, Dänischburger Landstr. 83
Vogelfutter-Station: Mitarbeiter geben 
Tipps wie aus Holz, Schrauben und Far-
be eine selbst gestaltete Futterstation 
für Vögel entsteht. Die Arbeiten dürfen 
natürlich mit nach Hause genommen 
werden und einen Heimwerker-Ausweis 
gibt es auch für jedes Kind. Für Kinder 
ab 4 Jahren. 

15-16:30 Uhr Familien-Theaterfüh-
rung
Theater Lübeck, Beckergrube 16
Für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren. 
Die Eintrittskarten (Kinder € 2,00, Erw. 
€ 5,00) können im Vorverkauf an der 
Theaterkasse erworben werden. Be-
schränktes Kartenkontingent.

15-17 Uhr I-Kinder
ElternSTIMME e.V.
Öffentliches Treffen zum Kennenlernen 
& Netzwerken. Veranstaltungsort: 
Kinder- und Jugendhaus Röhre, Gerade 
Querstr. 2.

	 13.01. 	 Sonntag	

14-15:30 Uhr Fossilien und Kristalle 
am Kliff von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen, staunen. Erd- und 
Klimageschichte für Kinder ab 6 Jahren, 
Erwachsene, Familien und Gruppen. 
Anmeldung erforderlich! Mehr Infos: 
geopark-nordisches-steinreich.de

15-16:30 Uhr Lesung mit Nadia 
Budde
Günter Grass Haus, Glockengießerstr. 
21
Für Kinder ab 4 Jahren. „Ein, zwei, drei, 
Tier!” Mit Faultieren, Schaben oder 
Fledermäusen werden die Bücher der 
beliebten Kinderbuchautorin und -illus-
tratorin Nadia Budde von einer ganz 
anderen Tierwelt bevölkert, als man das 
sonst so kennt. Ihre frechen und un-

Tipp

	 05.01.	 Samstag	
15:30-17:10 Uhr Der Sohn von 
Rambo
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, Meng
str. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 6 Jahren. Mehr 
Infos: kjhroehre-luebeck.de 

	 06.01. 	 Sonntag	

10:30-16 Uhr Man muss das Eisen 
schmieden, solange es heiß ist. 
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
Zuschauen und/oder selbst ausprobie-
ren. Es können kleine Stücke wie Schne-
cken, Haken, Messer oder Schrauben-
zieher hergestellt werden. Kosten: Erw. 
€ 7,00, erm. € 5,00, Kinder € 2,00. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
unter der Telefonnr. 122 4194. 

14:30-15:30 Uhr Mumie, Münzschatz, 
Marzipan
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Wer wissen will, wieso die Lübecker 
Mumie so einzigartig ist, weshalb Napo-
leon einen Nachttopf schmückt oder 
warum ein Schlauchboot im Museum 
steht, ist in der Jubiläumsausstellung 
der Hansestadt goldrichtig. Skurrile 
Ausstellungsstücke erzählen spannen-
de Geschichten davon, wie in den letz-
ten 875 Jahren in Lübeck gelebt, gelernt 
und gespielt wurde. Kosten: 1 Erw. mit 
Kindern € 13,00, 2. Erw. mit Kindern € 
20,00. 

15:30-17:10 Uhr Der Sohn von 
Rambo
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, Meng
str. 35
Siehe 05.01.

	 07.01. 	 Montag	

17:30 Uhr Leckere Vitaminkicks - fit 
und gesund mit Smoothies
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Tipps zu Kräutern, Früchten und Gemü-
se für den Mixer. Kosten: € 8,00. Anmel-
dung wird empfohlen.

Stadtwerke Lübeck Eiszauber
Vom 11. Januar bis zum 24. Februar verwandelt sich der Rat-
hausmarkt wieder in eine stimmungsvolle Winterlandschaft, 

deren Hauptattraktion die 800 qm große Eislaufbahn ist. Durch 
die transparente Überdachung ist sie vor Witterungseinflüssen 

geschützt. Am 11. Januar ist um 17 Uhr die große Eröffnungsfeier 
mit Tanz und Akrobatik mit dem Rostocker Eislaufverein. Im Anschluss 

gibt es ein Feuerwerk und danach kann jeder kostenlos laufen.
Die Eisbahn ist von Montag bis Freitag von 13-19 Uhr geöffnet. Am Vormittag 
ist die Bahn für angemeldete Schulklassen reserviert. Am Wochenende öffnet 
die Bahn am Samstag bereits um 10 Uhr und am Sonntag um 11 Uhr. Der 
Eintritt kostet je Stunde für Erwachsene € 3,00, Kinder bis 14 Jahren € 2,50. 
Wer keine Schlittschuhe hat, kann sich vor Ort für € 3,00 welche ausleihen. 
Aus Sicherheitsgründen besteht Handschuhpflicht auf der Eisbahn, weitere 
Schutzkleidung, wie Ellenbogen- und Knieschützer, werden empfohlen.

Tipp

 
 

Schwartauer Allee 84
23554 Lübeck

Einstieg jederzeit möglich!

    Tanz Kinder-

T: 0451-47 88 88
M: 0170-909 99 41
www.saal2.de

5er-Karten ab 30.- Euro

Komm zu uns in die 
interaktive Erlebnis-
ausstellung!
Am Kalkberg in 
Bad Segeberg 
Tel: 04551 / 80 82-0  
www.noctalis.de

Noctalis
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Bis zum Redaktionsschluss waren dieses Mal noch nicht 
so viele Termine bekannt. Auf  unserer Facebook-Seite  
www.facebook.de/luettbecker werden wir freitags immer 
die neuen Termine für das Wochenende und die kommen-
de Woche veröffentlichen. Schaut einfach mal rein.
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konventionellen Geschichten und Wort-
spiele wie „Kurz nach sechs kommt die 
Echs”, „Und außerdem sind Borsten 
schön!” oder „Such dir was aus, aber 
beeil dich! Kind sein in zehn Kapiteln” 
begeistern Groß und Klein. Anmeldung 
unter Tel. 0451 122 4230 oder per 
E-Mail an: shop@grass-haus.de. Kos-
ten Erw. € 7,00, Kinder € 2,50.  

19 Uhr Familienaufstellung in Ein-
zelarbeit
Christina Buggenthin-Saß, Moorredder 
1, Travemünde
Vortrag „Neue Lösungen können ent-
stehen in Familie, Beruf, Beziehungen, 
bei Krankheiten, Ängsten und Vielem 
mehr”. Der Eintritt ist frei! Anmeldung 
erforderlich unter 0176/8451 5313.

	 18.01. 	 Freitag	

19 Uhr Meer bei Nacht - Nachtwan-
derung am Naturstrand
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Treffpunkt: Parkplatz Weststrand. Für 
Kinder ab 6 Jahren in Begleitung. Kos-
ten: 1 Erw. + 1 Kind zus. € 5,00, jede 
weitere Person € 5,00. 

	 19.01. 	 Samstag	

09-15 Uhr Schulranzenfete 2019
Hein. Hünicke GmbH & Co. KG, zusam-
men mit dem Volkswagen Zentrum Lü-
beck, Berliner Straße 4-6
Fachberatung und Informationen für die 
Eltern und viel Spiel und Spaß für die 
Kinder. Während sich die Eltern vom 
Fachpersonal kompetent beraten las-
sen, ist für die Kinder ein großes Ange-
bot an Aktivitäten vorhanden: von Malen 
über Zauberer, Kasperle, Selbstverteidi-
gung und Kindersport. Auf ausgewählte 
Ranzenmodelle gibt es übrigens bis zu 
50 % Rabatt!

10-16 Uhr Kinderwerkstatt
Hornbach, Dänischburger Landstr. 83
Graskopf: Mitarbeiter geben Tipps. Die 
Arbeiten dürfen natürlich mit nach Hau-
se genommen werden und einen Heim-
werker-Ausweis gibt es auch für jedes 
Kind. Für Kinder ab 4 Jahren. 

15:30-17:10 Uhr Der Sohn von 
Rambo
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 6 Jahren. 

	 20.01. 	 Sonntag	
10:30 Uhr 46. Winterlauf des Ratze-
burger Ruderclubs
Kinderlauf 10:30 Uhr: 3 km durch den 
Kurpark. Hauptlauf 11:30 Uhr: um den 
Küchensee. Zuschauer sind herzlich 
willkommen! Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt! Anmeldung erforderlich: www.
stgk.de. Veranstaltungsort: Ratzebur-
ger Ruderclub, Dr.-Alfred-Block-Allee 5, 
23909 Ratzeburg.

10:30-16 Uhr Man muss das Eisen 
schmieden, solange es heiß ist. 
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
Siehe 06.01.

14 Uhr Familienwanderung durch 
den Winterwald
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Mit fachlicher Begleitung. Wie findet 
das Eichhörnchen seine Vorräte? Wa-
rum halten Rehe keinen Winterschlaf?

14-16 Uhr Mit Sack und Pack
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
Workshop für Kinder und Eltern/Groß-
eltern. Vor Ort werden Rucksäcke im 
Schnellverfahren genäht, ganz einfach, 
dennoch stabil. Dann wird aus den 
vielen bereitliegenden Gegenständen 
das eingepackt, was wichtig ist, was 
mitgenommen werden kann und muss. 
Die Rucksäcke können zum Schluss mit 
nach Hause genommen werden. An-
meldungen erforderlich: Tel. 0451 74894 
(AB) oder Helga.martens@travedsl.de. 
Kosten: 1 Erw. und Kinder € 13,00, 2 
Erw. und Kinder € 20,00.

14-16 Uhr Workshop - MiniBio - Der 
Natur auf der Spur
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8
„Wie entsteht Joghurt?”, „Was genau 
sind die Gene?”, „Können Pflanzen 
schwitzen?” Mit Dr. Julia Schwach für 
Kinder von 8 - 12 Jahren und Erwach-
sene. Anmeldung unter 0451-122-2296.

15:30-17:10 Uhr Der Sohn von 
Rambo
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
Siehe 19.01.

	 25.01. 	 Freitag	

13-19 Uhr Stadtwerke Lübeck 
Eiszauber
Kohlmarkt 
Eintritt frei! Die Stadtwerke Lübeck la-
den alle Kunden herzlich ein, sich aufs 
Glatteis zu wagen.

Kinderkonzert mit imkeandj
Am Sonntag, den 27. Januar findet im Rahmen der Kinderaus-

stellung „Segel, Salz und Silberlinge“ um 15 Uhr ein Kinderkonzert 
mit dem Duo imkeandj statt. imkeandj machen eigentlich Musik für 

Erwachsene, aber für das Hansemuseum haben sie das Thema Seefahrt 
musikalisch aufgegriffen und kindgerecht aufbereitet. Lieder zum Mitsingen 
und Zuhören über die Seefahrt, Piraten, die Furcht und Schrecken verbreiten, 
ein leicht dusseliger Maat an den Tasten. Mit bunten Fahnen geht’s hinaus 
aufs weite Meer. 
Der Eintritt zum Konzert, das im Saal „La Rochelle“ im Hansemuseum statt-
findet, kostet € 5,00, für Kinder € 3,00. Reservierung unter 0451 80 90 99 0 
oder info@hansemuseum.eu.

Tipp Segel, Salz und Silberlinge
Seehandel in der Hansezeit
Eine Ausstellung für Kinder ab 6 Jahren
2.12.2018 – 3.3.2019

www.hansemuseum.eu
Täglich geöff net (außer 24. Dezember) 10.00 – 18.00 Uhr

Europäisches Hansemuseum
An der Untertrave 1 | 23552 Lübeck | T. +49 (0)451 80 90 99 0
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	 26.01. 	 Samstag	

10-16 Uhr Kinderwerkstatt
Hornbach, Dänischburger Landstr. 83
Insektenhotel - HORNBACH Mitarbeiter 
geben Tipps. Die Arbeiten dürfen natür-
lich mit nach Hause genommen werden 
und einen Heimwerker-Ausweis gibt 
es auch für jedes Kind. Für Kinder ab 
4 Jahren. 

14 Uhr Steine der Ostsee am Kliff 
von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen, staunen. Erd- und 
Klimageschichte für Kinder ab 6 Jahren, 
Erwachsene, Familien und Gruppen. 
Anmeldung erforderlich! Mehr Infos: 
geopark-nordisches-steinreich.de

16-18 Uhr Die Kunst, keine perfekte 
Mutter zu sein
Familienzentrum Bad Schwartau, Euti-
ner Str. 10, Bad Schwartau
Lesung der Autorin Nathalie Klüver. 
Kostenfrei, aber bitte anmelden unter 
Tel.: 04504-708 887 26. Familienzent-
rum Ratekau, Rosenstr. 3

	 27.01. 	 Sonntag	

15 Uhr Kinderkonzert mit imkeandj
Europäisches Hansemuseum Lübeck, 
An der Untertrave 1
Siehe Tippkasten Seite 37.

	 30.01. 	 Mittwoch	

15 Uhr Wanderung im Obst-Biotop 
an der Trave

	 15.02. 	 Freitag	
19-21:30 Uhr 25. Kinderkram-Floh-
markt 
Ev.-Luth. Kita an der Christuskirche, Au-
guststr. 48, Bad Schwartau
Verkauft wird alles rund ums Kind. 
Schwangere mit Mutterpass und Mütter 
mit Baby in der Trage dürfen bereits ab 
18 Uhr stöbern. 

	 16.02. 	 Samstag	

15 Uhr Pippi im Taka-Tuka-Land
Europäisches Hansemuseum Lübeck, 
An der Untertrave 1
Filmvorführung im Saal „La Rochelle”, 
Eintritt € 2,00

	 17.02. 	 Sonntag	

12-16 Uhr Holzfällerlager
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Wie haben unsere Vorfahren Holz verar-
beitet? Was kann eine moderne Motor-
säge? Welche Rolle spielten Pferde in 
der Forstwirtschaft? Antworten auf die-
se und viele weitere Fragen erhalten die 
Besucher, wenn die Holzfäller rund um 
das Waldhaus ihr Lager aufschlagen.

14-16 Uhr Mit Sack und Pack
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
siehe 20.01.

14:30 Uhr Kinderkarneval
Die Lübeck-Rangenberger KG lädt in die 
Gaststätte „Zum Kreuzweg”, Sereetz.

	 21.02.	 Donnerstag	

19-21 Uhr Pubertät ist, wenn Eltern 
schwierig werden
Katholische Familienbildungsstätte Lü-
beck, Haus der Begegnung/K-Punkt, 
Parade 4
Siehe 14.02.

	 23.02. 	 Samstag	

11-13:30 Uhr Zwergenkram-Markt
Musik und Kongresshalle, Wil-
ly-Brandt-Allee 10
Schönes und/oder Gebrauchtes. In den 
Größen 50 - 152. Schwangere sowie 
Mamas mit Tragen können bereits ab 10 
Uhr stöbern. Eintritt € 2,00

14-15:30 Uhr Fossilien und Kristalle 
am Kliff von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Siehe 13.01.

15:30-17 Uhr Petterson & Findus: 
Findus zieht um
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
siehe 09.02.

	 24.02. 	 Sonntag	

11-13:30 Uhr Workshop - Experi-
mente
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8

Kinderwerkstatt bei Hornbach
Im Januar bietet der Baumarkt Hornbach in der Dänischbur-
ger Landstr. 83 wieder seine beliebte Kinderwerkstatt. Am 

12., 19. und 26.01. können zwischen 10 und 16 Uhr Kinder ab 
vier Jahren eine Vogelfutterstion, einen Graskopf und ein Insek-

tenhotel unter Anleitung herstellen. 

Tipp

Naturbeobachtungen mit Heinz Egleder, 
mehrsprachig + kostenfrei. Hier leben 
viele Wildtiere: mit etwas Glück den 
Eisvogel sehen, Tiere hören, beobach-
ten und deren Spuren deuten. Veran-
staltet von Hanse-Obst, Moisling hilft!, 
Regiobranding Lübeck, Royal Rangers 
Lübeck, Shelter for Children, Sozia-
les-Stadt-Büro Moisling. Treffpunkt: Am 
Moislinger Baum, 23558 HL, Eingangs-
tor vor Travebrücke, Haltestelle Moislin-
ger Baum. 

13. Jugendbuchtage
Kinderliteraturhaus, Fleischhauerstr. 71
Thema „Gläserne Welt”. Die Jugend-
buchtage beginnen mit einer inszenier-
ten Lesung und enden am 03.02. mit 
einem Klassiker-Slam. Genaues Pro-
gramm siehe www.buecherpiraten.de

	 01.02. 	 Freitag	

11-18 Uhr Geteilte Stadt - 1945-1990
Willy-Brandt-Haus Lübeck, Königstr. 21
Sonderausstellung bis zum 30. März. 
Siehe Seite 6.

	 02.02. 	 Samstag	

11-14 Uhr Familienwandertag
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
Für Eltern und Kinder ab 3 Jahren. 
Ort: Riesebusch, Bad Schwartau. An-
meldung: Monika Reinhold, Tel. 0451 
400250559.

13:30-15:30 Uhr Kleider- und Spiel-
zeugmarkt
Kita St. Andreas, Bögengang 12

14 Uhr Kinderflohmarkt im Burgtor
Zöllnerhaus im Burgtor, Große Burgstr. 5 

15 Uhr Wintermärchenstunde
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Rund um das Feuer in der Köhlerhüt-
te erzählt Sonja Truhn Märchen und 
Sagen für Kinder von 4 bis 10 Jahren. 
Anmeldung erforderlich!

15-18 Uhr Kinderkleider- und Spiel-
zeugmarkt
Kita Astrid Lindgren / Interkulturelle Kin-
dertagesstätte, Eldeweg 8
Ein Vorverkauf für Schwangere (Mutter-
pass) findet ab 13 Uhr statt.

	 03.02. 	 Sonntag	

10:30-16 Uhr Man muss das Eisen 
schmieden, solange es heiß ist. 
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
siehe 06.01.

14:30 Uhr Kinderkarneval
Die Lübeck-Rangenberger KG lädt in 
die Gaststätte „TSV Schlutup”, Lübeck, 
Palinger Weg 56a ein.

	 07.02. 	 Donnerstag	

10 Uhr Hübendrüben
Willy-Brandt-Haus Lübeck, Königstr. 21
Lesung mit Franziska Gehm und dem 
Illustrator Horst Klein.

	 09.02. 	 Samstag	

15:30-17 Uhr Petterson & Findus: 
Findus zieht um
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Mehr Infos: kjhroeh-
re-luebeck.de 

	 10.02. 	 Sonntag	

14 Uhr Feuerstein - der Opal des 
Nordens am Kliff von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen, staunen. Erd- und 
Klimageschichte für Kinder ab 6 Jahren, 
Erwachsene, Familien und Gruppen. 
Anmeldung erforderlich! Mehr Infos: 
geopark-nordisches-steinreich.de

15:30-17 Uhr Petterson & Findus: 
Findus zieht um
KOKI-Kommunales Kino Lübeck, Meng
str. 35
Siehe 09.02.

	 14.02. 	 Donnerstag	

19-21 Uhr Pubertät ist, wenn Eltern 
schwierig werden
Kath. Familienbildungsstätte Lübeck, 
Haus der Begegnung/K-Punkt, Parade 4
Gesprächsabend. Nicht selten ist die Pu-
bertätsphase geprägt von heftigen Aus-
einandersetzungen, Stimmungsschwan-
kungen, Missverständnissen etc., die 
Eltern (und Jugendliche) verunsichern. 
Kosten € 5,00.
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„Entdeckungsreise in die Welt der Che-
mie und Physik” mit Dr. W. Czieslik. 
„Kann man übers Wasser laufen” oder 
„Wie kann man eine kleine Rakete ohne 
Feuer betreiben?”. Mit Experimenten 
mit Materialien, die man im Supermarkt, 
in der Drogerie oder im Baumarkt kau-
fen kann. Anmeldung unter Tel.: 0451 
122-2296 erforderlich. Für Kinder von 
8-12 Jahren und Erwachsene. Eintritt: € 
6,00/ 3,00/ 2,00.

11-14 Uhr Kinderkleidermarkt
Adventgemeinde Lübeck, Kronsforder 
Allee 127
Kinderbekleidung für Frühling/Sommer, 
sowie Schuhe, Spielzeug, Bücher, Kin-
derwagen und vieles mehr.

	 25.02. 	 Montag	

15:30 Uhr Von der Milch zum Brei
Familienzentrum Bad Schwartau, Euti-
ner Str. 10, Bad Schwartau
Familienhebamme Birgitt Welsch gibt 
Tipps zur Beikosteinführung. Kostenfrei, 
aber bitte anmelden unter Tel.: 0451-
292 93 28. 

	 27.02. 	 Mittwoch	

15 Uhr Wanderung im Obst-Biotop 
an der Trave
Siehe 30.01.

	 01.03. 	 Freitag	

08-15 Uhr Lübecker Schachturnier 
der Schulmannschaften

Lübecker Musik- und Kongresshallen 
GmbH, Willy-Brand-Allee 10
Bereits zum 12. Mal veranstaltet der 
Lübecker Schachverein das Lübecker 
Schachturnier für Schulmannschaften 
aller Grundschulen, Regional- und Ge-
meinschaftsschulen und Gymnasien. 
Erwartet werden ca. 80 Mannschaften 
aus den Klassen 1 bis 10. Die Siegereh-
rung findet um ca. 14.15 Uhr statt.

	 02.03. 	 Samstag	

10-13 Uhr 10. Kinderflohmarkt
Kita Bugenhagen II
Veranstaltungsort: Gemeindehaus der 
Bugenhagenkirche / Karavellenstrasse 
8 in 23558 Lübeck.

11:11 Uhr Sturm des Rathauses
12 Uhr Rosensamstagsumzug
Festumzug des Komitees Lübecker 

Karneval durch die Innenstadt.

14:11 Uhr Kinderkarneval
Die Karnevalsges. Silbermöwe lädt in 
die Handwerkskammer Lübeck ein.

16 Uhr Jan und Hernry
Kolosseum, Kronsforder Allee 25
Siehe Tippkasten oben.

	 03.03. 	 Sonntag	

10:30-16 Uhr Man muss das Eisen 
schmieden, solange es heiß ist. 
Geschichtswerkstatt Herrenwyk, Kok-
erstr. 1-3
siehe 06.01.

14:11 Uhr Kinderkarvenval
der Rangenberger Karnevalsges. im 
Gemeinschaftshaus Rangenberg, Im 
Brunskroog 6.

Auflösung der Kinderseite

Jan und Henry  
– Musiktheater für Kinder
Seit Oktober 2018 sind die beliebten Erdmännchen 
Jan und Henry mit großer Bühnenshow auf Tournee. 
Am 2. März 2019 machen sie in Lübeck halt. Um 16 
Uhr gastieren sie im Kolosseum in der Kronsforder Al-
lee. Das Theater Lichtermeer bringt die beiden Erdmänn-
chen erstmals auf die Bühne. Ähnlich wie in den guten alten Muppets-Spiel-
filmen vereinen sich Puppen und Menschen zu einem Schauspiel-Ensemble 
in dem vor großem, wandlungsfähigen Bühnenbild live gespielt, gesungen, 
getanzt und auch musiziert wird. In der Bühnenshow leben Jan und Henry 
in ihrer Erdhöhle unter einem Mietshaus. Sie kennen und lieben die Geräu-
sche aus dem Haus über ihnen. Eines Tages zieht ein neuer Hausmeister ein. 
Von da an bleiben viele der geliebten Geräusche aus. Jan und Henry gehen 
der Sache detektivisch auf den Grund… Jan und Henry - auf musikalischer 
Mission, erstmals auf einer Theaterbühne, in einer lustigen und spannenden 
Geschichte mit viel Musik.

Tipp

3. Fehlerbild: Ufo Nr. 9
4. Puzzle 1A, 2C, 3B, 4F, 5E, 6D

1. Gitterrätsel

5. Einer bleibt übrig
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AB 28. FEBRUAR IM KINO

Ernährung 
Weihnachtsbäckerei

Zu Gast im 
Theater Lübeck

Gesundheit  
Wenn die Haut kratzt und juckt

Gesundheit  
Zeckenalarm

Reisen 
Brauchen Kinder Urlaub?

Spiele 
Qualitätszeit mit der Familie


